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wir uns an die vielen schönen Erlebnisse, die wir 
im Kreise unserer Familien und Freunde erlebt ha-
ben. Wir  erinnern uns aber auch an schmerzende 
Momente, die uns im ausklingenden Jahr wider-
fahren sind. 

Wir trauern um Menschen, die nicht mehr unter 
uns sind und die in diesem Jahr verstorben sind. 
Diese Menschen fehlen in unserer Mitte, aber in 
unseren Erinnerungen sind sie immer dabei. 

Ich bin für alle Erinnerungen dankbar und fest da-
von überzeugt, dass wir die Zukunft nur im Be-
wusstsein der gemachten Erfahrungen und Erleb-
nisse gestalten können.

Zum Ende eines Jahres gilt es Dank zu sagen! 
Dankbar bin ich für das vielfältige Engagement 
unserer Förderer und Gönner. Ich bedanke mich 
ferner bei der Redaktion und dem ganzem Team 
der Hubertuszeitung, den Betreuern unserer Bo-
genschützen, dem Fahnenzug und der Bläsergrup-
pe für ihren Einsatz im zurückliegenden Jahr.

Mein besonderer, persönlicher Dank geht aber ins-
besondere an meinen Adjutanten Andreas Leh-
mann, meine Vorstandskollegen und an jeden ein-
zelnen Hubertusschützen. Nur durch Euren 
persönlichen Einsatz ist es möglich, unsere Gesell-
schaft zu der zu machen, die sie ist. Herzlichen 
Dank!

Ich wünsche allen Mitgliedern und ihren Fami-
lien, allen Freunden der Hubertusschützen, sowie 
allen Lesern der Hubertuszeitung gesegnete und 
fröhliche Weihnachten, sowie alles Gute, Glück 
und Gesundheit für das Jahr 2023!

Passt auf Euch und Eure Lieben auf! Bleibt gesund!

Horrido

Euer 
Volker Albrecht

Liebe Hubertusschützen,
verehrte Leser!

Alles hat seine Zeit, es gibt die Zeit der Freude, eine 
Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes, der Trauer 

und eine Zeit der dankbaren Erinnerungen.

Mit großer Freude haben wir in 2022 viele Höhe-
punkte erlebt. In Erinnerung bleiben besonders 
das Königsbiwak im Mai, bei dem wir unseren 
„dreijährigen“ König, Freddy Reymann endlich eh-
ren konnten. Ebenso und mit großer Freude erin-
nere ich mich an ein wunderbares und harmoni-
sches Schützenfest, bei dem man die große Freude 
bei allen Schützen und bei allen Menschen in der 
Stadt deutlich spüren konnte. 

Mit zwei besonderen Veranstaltungen haben wir 
Hubertusschützen den Veranstaltungsreigen 2022 
beschlossen. Am 6. November haben wir mit dem 
Patronatstag unseren Schutzpatron geehrt. Eine 
große Zahl von Hubertusschützen ist an diesem 
Sonntag beim Hochamt in St. Marien, beim Fest-
kommers in der Stadthalle, dem Zapfenstreich auf 
dem Münsterplatz und dem Ausklang im Vogthaus 
zusammengekommen und hat mit großer Freude 
einen fröhlichen und harmonischen Tag verbracht. 
An dieser Stelle gratuliere ich nochmals allen Or-
densträgern und Jubilaren zu ihren verdienten 
Auszeichnungen. 

Absoluter Höhepunkt des Tages war aber endlich 
wieder das Schießen um die Krone unserer Gesell-
schaft. Im fairen Wettkampf setzte sich Carsten 
Bohnemann aus dem Zug Lauschepper gegen seine 
beiden Mitbewerber, Andreas Mucha und Thomas 
Keil (beide aus dem Zug Junge Elche) durch. Der 
Jubel in der Stadthalle war groß, als ich Carsten 
zum Hubertuskönig 2022/2023 ausgerufen habe. 
Gemeinsam mit seiner Königin Tanja wird Carsten 
im kommenden Jahr als höchster Repräsentant un-
sere Gesellschaft vertreten. Ich wünsche beiden 
ein unvergessliches Jahr mit vielen bleibenden Be-
gegnungen und Erinnerungen

Beim Hubertusball wurde unser neues Königspaar 
im ausverkauften Zeughaus von unserem Haupt-
mann offiziell in ihr Amt eingeführt. Leider konn-
te ich wegen einer Knie-OP persönlich nicht an 
diesem Abend in der guten Stube der Stadt dabei 
sein. Aber die vielen Rückmeldungen haben mir 
von der tollen Stimmung und einer rauschenden 
Ballnacht berichtet. Von Herzen möchte ich mich 
für die vielen Genesungswünsche bedanken.

Die Adventszeit nutzen viele Menschen die Gele-
genheit, um in aller Stille auf das zu Ende gehende 
Jahr zurück zu blicken und um Pläne und Ziele für 
das kommende Jahr zu schmieden. Gerne erinnern 
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Was kann ich  
für Sie tun?
Als Versicherungsmakler betreue ich Sie 
in allen Versicherungsangelegenheiten.
Als unabhängiger Vermittler und fach- 
kundiger Partner.
Denn ich bin an keiner Versicherungs- 
gesellschaft gebunden.
Nach der Risikoanalyse und  
der Ermittlung Ihres Deckungsbedarfs 
holen wir für Sie Angebote von  
verschiedenen Gesellschaften ein und 
beraten Sie beim Abschluss.
Ob Betreuung oder Schadensregulierung 
– unser Service ist umfassend.
Und das alles kostet Sie keinen Cent 
zusätzlich.

Wann sprechen wir einmal 
miteinander?

GONDORF
ASSEKURANZ

Versicherungsmakler GmbH
 Kapitelstraße 24  . 41460 Neuss

(  (0 21 31) 27 52 27

DER MAKLER AN IHRER SEITE

VERKAUF
VERMIETUNG

HAUSVERWALTUNG
WERTERMITTLUNG

ERFTSTRASSE 60
41460 NEUSS

TEL 02131 - 70 99 0
INFO@GILLE-IMMOBILIEN.DE

GILLE-IMMOBILIEN.DE

I M M O B I L I E N

SE I T 1967

GILLE



HUBERTUS | AUSGABE 4 | DEZEMBER 2022 5

Einladung zum

Hubertus-Frühjahrs-
Schießen 2023
Am 25. März 2023 findet unser  
Hubertus-Frühjahrs-Schießen für  
alle aktiven und passiven  
Gesellschaftsmitglieder statt.
Beginn 14.00 Uhr | Listenschluß für die 
Wertungsscheiben 16.00 Uhr  
Scheibenstand der Neusser  
Scheibenschützen-Gesellschaft,  
Kölner Straße 1, 41460 Neuss

Traditionell werden beim Hubertus-Frühjahrs-
Schießen Schießwettbewerbe sowohl in der 
Disziplin Luftgewehr als auch in der Disziplin 
Kleinkalibergewehr durchgeführt:

Luftgewehr (LG)

Mannschaftspokalschießen  
(5 Schützen pro Zug)

Schießen um den Hönes-Pokal

Preisschießen für alle aktiven- und  
passiven Gesellschaftsmitglieder

Kleinkalibergewehr (KK)

Einzelpokalschießen für alle aktiven- und 
passiven Gesellschaftsmitglieder

Mannschaftspokalschießen  
(3 Schützen pro Zug)

Schießen der Zugschießmeister

Auf ein zahlreiches Wiedersehen am 25. März.
Mit freundlichem Schützengruß

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft 
Neuss 1899 e.V.
Herbert Kremer, Schießmeister

E I N L A D U N G

Die St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V. 
lädt alle aktiven und passiven Mitglieder zur

GENERALVERSAMMLUNG 2023
am Freitag, den 27.01.2023 

im Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss, ein.
Einlass 19.00 Uhr . Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung
	 1.	 Begrüßung durch den Major und Vorsitzenden Volker Albrecht
	 2.	 Grußwort des Präses Monsignore Wilfried Korfmacher
	 3.	 Jahresbericht-2022 des Geschäftsführers Guido Loetzner
	 4.	 Kassenbericht-2022 des Schatzmeisters Guido Schuler
	 5.	 Bericht der Kassenprüfer
	 6.	 Entlastung des Schatzmeisters durch die Generalversammlung
	 7.	 Bericht des Schießmeisters Herbert Kremer
	 8.	 Bericht des Jungschützenmeisters Dominik Schiefer
	 9.	 Antrag auf Änderung der Satzung in den §§
		  a)	 §9 Abs. 3, - Ändern zu: Bericht des Jungschützenmeisters  
		  als Bestandteil der Generalversammlung
		  b)	 §10 Abs. 5 S. 3, - Ändern zu:  
		  Direktwahl des Jungschützenmeisters
	10.	 Wahl des Versammlungsleiters
	11.	 Entlastung des übrigen Vorstandes
	12.	 Vorstandswahlen
		  a)	 Wahl des Majors und Vorsitzenden
		  b)	 Wahl des Geschäftsführers
		  c)	 Wahl des Schatzmeisters
		  d)	 Wahl des Schriftführers  
			   (Vorschlagsrecht liegt beim Geschäftsführer)
		  e)	 Wahl des Kassierers  
			   (Vorschlagsrecht liegt beim Schatzmeister)
		  f)	 Wahl des Schießmeisters
		  g)	 Wahl des Jungschützenmeisters  
			   (Vorschlagsrecht liegt beim Schießmeister)
		  h)	 Wahl des EDV-Beauftragten
		  i)	 Wahl des Schützenmeisters
		  j)	 Wahl des Hauptmannszuges
	13.	 Wahl der Kassen- und Rechnungsprüfer
	14.	 Festsetzung des Monatsbeitrages und der Aufnahmegebühr
	15.	 Wahl von Ehrenmitgliedern
	16.	 Verschiedenes

Bitte beachten: Die Versammlung findet gemäß den aktuellen  
gesetzlichen Bestimmungen der Coronaschutzverordnung des 

Landes Nordrhein-Westfalen statt. 

Der Vorstand der

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft  
Neuss 1899 e.V.
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Majorsehrenabend 2022
Endlich durfte in diesem Jahr wieder Neusser Bürger-Schützenfest gefeiert werden und somit auch die vorschützenfestlichen 
Korpsaktivitäten. Hierzu gehört natürlich auch nach 2019 wieder unser Majorsehrenabend am Mittwoch vor Schützenfest. 

Hierzu lud unser Major, Volker Albrecht, die 
Chargierten des Korps, das Komitee des NBSV 
sowie die Korpsspitzen unseres Regimentes, 
die Führungen befreundeter Bruderschaften, 
insbesondere der Neusser Furth, und viele 
Freunde und Familienmitglieder zu seinem 
Ehrentag ins Gare du Neuss ein. Man merkte 
dabei der versammelten Gästeschar ohne 
Wenn und Aber die Vorfreude auf die kom-
menden Tage an. 

Im Anschluss an seiner Begrüßung der vielen 
Gäste und seinen Familienmitgliedern galt 
sein Gruß unserem Schützenkönigspaar Kurt 
und Beate Koenemann sowie Hubertuskönig 
Frederik Reymann mit unserer Königin Cari-
na Schanowski. Besonders freute sich Volker 
vor allem aber auf die erstmalige Teilnahme 
an Schützenfest von drei Generationen Alb-
rechts, mit ihm, seinem Vater Ekkehard Alb-
recht und seinem Neffen Phillip Schornstein 
von den Platzpatronen. Musikalisch wurde 
der Abend durch unsere Bundesschützenka-
pelle Neuss begleitet. Die Bewirtung übernah-
men die Zugmitglieder unseres Hubertuszu-
ges Platzpatronen. Natürlich durften auch die 
obligatorischen Grußworte des NBSV von Prä-

sident Martin Flecken nicht fehlen. Eine be-
sondere und auch unerwartete Auszeichnung 
hatte er zudem noch im Gepäck. Er überreich-
te unserem Adjutanten Andreas Lehmann für 
seine 13 Jahre an der Seite von Volker, die Gol-
dene Ehrennadel des Neusser Bürger-Schüt-
zen-Vereins.

Ein fester Bestandteil diese Majorsehren-
abends ist aber auch die Laudatio auf unseren 
Major, in den vergangenen Jahren gehalten 
vom Adjutanten. In diesem Jahr war das an-
ders. Die Laudatio hielt unser Vorstandsmit-
glied und EDV-Beauftragter Dr. Uwe Kirsch-
baum. Mit einer Daten- und Faktenzusam- 

menstellung von den vielfältigen auch vorzu-
bereitenden Sitzungen in den vergangenen 
drei Jahren seit 2019, seien es Vorstands-, 
Chargierten- und Zugführersitzungen, vielen 
Korpsführersitzungen und alles was sonst 
noch um unsere Bruderschaft im Bezirk 
Neuss an Veranstaltungen anfiel, war die Lis-
te entsprechend lang, um Volkers Einsatz für 
unser Korps darzustellen. Auch die Stabilität 
der Zusammensetzung unseres Vorstandes, 
bei der alle ausgeschiedenen Vorstandsmit-
glieder auf eigenen Wunsch austraten, ist mit 
ein Indiz für die gute Arbeit unseres Majors. 

Die stetig steigenden Mitgliederzahlen und 
Anzahl der Hubertuszüge seien zudem er-
wähnt. Mit einem kleinen Hinweis auf unsere 
gute Kassenlage konnte der Laudator jedoch 
nicht umhin, eine Aussage seitens der Presse 
zu entkräften: Wir schwimmen trotz Pande-
mie nicht in Geld, sondern haben vieles wie-
der an unsere Hubertusschützen zurückgege-
ben und auch diverse Anschaffungen getätigt. 
Traditionsgemäß sagen die Hubertusschützen 
am Majorsehrenabend Danke für die geleiste-
te Arbeit und überreichten Volker in diesem 
Jahr ein Bild aus der Krämerstrasse von Hel-
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mut Wessels. Dargestellt ist dabei neben der 
Skyline von Neuss auch unser Korpswappen, 
ein Hubertushut und die Majorsschulterklap-
pen.

Mit seinem Majorsorden zeichnete Volker in 
diesem Jahr folgende Hubertuschützen aus: 
Uwe Grundmann (Zugführer Fahnenzug), 
Max Lennertz (Junge Elche), Hajo Lenzen 
(Spätzünder), Dominik Schiefer (Jungschüt-
zenmeister), Peter Grabosch (Kreuzritter) und 
Phillip Schornstein (Platzpatronen).

Zudem konnten rechtzeitig vor Schützenfest 
noch zwei noch nicht verliehene BHDS-Bru-
derschaftsauszeichnungen aus 2019 verliehen 
werden, mit dem Jugendverdienstorden in 
Bronze für Merlin Müllers und dem SVK für 
Horst Dvorak. 

Natürlich sind auch unser Schützenkönig und 
Hubertuskönig nicht mit leeren Händen ge-
kommen und konnten noch den einen oder an-
deren mit ihrem Königsorden erfreuen. Es 
wurde natürlich viel gefachsimpelt und über 
die anstehenden Tag gesprochen, sodass der 
schöne Abend erst spät zu Ende ging.

DUK
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Termine 2023

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft 
 Neuss 1899 e. V.

Datum		  Veranstaltung	 Ort	 Uhrzeit
Mi.	 18.01.2023	 Zugführerversammlung	 Marienhaus	 20.00 Uhr
Sa. 	 21.01.2023	 Training Regimentsschießen	 SSV	 14.30 Uhr
Fr. 	 27.01.2023	 Generalversammlung	 Marienhaus	 20.00 Uhr
Sa. 	 28.01.2023	 Training Regimentsschießen	 SSV	 14.30 Uhr
Sa. 	 04.02.2023	 Bezirksdelegiertenkonferenz	 Büderich	 14.30 Uhr	
Sa.	 11.02.2023	 Training Regimentsschießen	 SSV	 14.30 Uhr
Mi. 	 01.03.2023	 1.Schießmeisterversammlung	 Marienbildchen	 19.30 Uhr
Sa. 	 04.03.2023	 Training Regimentsschießen	 SSV	 14.30 Uhr
Sa. 	 11.03.2023	 Regimentsschießen	 Scheibendamm	 14.00 Uhr
Mi. 	 22.03.2023	 Jungschützenversammlung	 Marienbildchen	 19.30 Uhr
Sa. 	 25.03.2023	 Frühjahrsschießen	 Scheibendamm	 13.30 Uhr
Mi.	 19.04.2023	 Musikertreffen	 Hermkes Bur	 20.00 Uhr
So. 	 23.04.2023	 Bezirksjungschützentag	 Hülchrath	 09.00 Uhr
Sa. 	 29.04.2023	 Jungschützenschießen	 Scheibendamm	 15.30 Uhr
Sa. 	 29.04.2023	 Jungschützenparty	 Hamtorkrug	 21.00 Uhr
Mi. 	 10.05.2023	 Zugführerversammlung	 Marienhaus	 20.00 Uhr
So. 	 21.05.2023	 Königsbiwak	 Gare du Neuss	 11.00 Uhr
Do.	 15.06.2023	 Chargiertenversammlung	 Marienhaus	 20.00 Uhr
So. 	 18.06.2023	 Probemarschieren	 Parkpl./Aldi Moselstr.	 14.00 Uhr
So. 	 09.07.2023	 Bezirksschützenfest	 Nievenheim-Ückerath	 13.00 Uhr
Sa. 	 15.07.2023	 Zog Zog 	 Stadthalle	 18.00 Uhr
Sa. 	 15.07.2023	 Bezirkskönigsschießen	 Hülchrath 	 14.00 Uhr
Sa. 	 05.08.2023	 Oberstehrenabend	 Stadthalle	 18.30 Uhr
Sa. 	 12.08.2023	 Königsehrenabend	 Stadthalle	 17.30 Uhr
Mi. 	 16.08.2023	 2. Schießmeisterversammlung	 Marienbildchen	 19.30 Uhr
Sa. 	 19.08.2023	 Seniorenkaffee	 Marienhaus	 15.00 Uhr
Di. 	 22.08.2023	 Fackelrichtfest	 Fackelbauhalle 	 17.00 Uhr
Mi. 	 23.08.2023	 Majorsehrenabend	 Gare du Neuss	 19.30 Uhr
Sa. 	 26.08.2023	 Besuch im Memory Zentrum	 Steinhausstr. 40	 14.00 Uhr 
Sa.	 26.08.2023	 Neusser Bürger-Schützenfest
So.	 27.08.2023	 Neusser Bürger-Schützenfest
Mo.	 28.08.2023	 Neusser Bürger-Schützenfest
Di.	 29.08.2023	 Neusser Bürger-Schützenfest
Sa. 	 02.09.2023	 Krönung	 Stadthalle	 20.00 Uhr
Mi. 	 13.09.2023	 Chargiertenversammlung	 Marienhaus	 20.00 Uhr
Mi. 	 20.09.2023	 Jungschützenversammlung	 Marienbildchen	 19.30 Uhr
Sa. 	 23.09.2023	 Herbstschießen	 Scheibendamm	 13.30 Uhr
So. 	 05.11.2023	 Patronatstag	 Pfarrkirche St. Marien	 09.30 Uhr
Di. 	 14.11.2023	 St. Martin Kinderklinik	 Lukaskrankenhaus	 19.00 Uhr
Fr. 	 17.11.2023	 Jahreshauptvers. NBSV	 Forum Sparkasse	 20.00 Uhr
Sa. 	 09.12.2023	 Hubertusball	 Zeughaus	 19.30 Uhr

Bezirksdelegiertenversammlung 
Am 29. Oktober 2022 fand in Neuss die Bezirksdelegiertenversamm-
lung statt. Begonnen hat der Tag um 14.10 Uhr mit einer Messe in St. 
Marien, welche von Pfarrer Wilfried Korfmacher gehalten wurde. An-
schließend sind die Delegierten zusammen mit der Bundesschützenka-
pelle zum Marienhaus gezogen. 
Um 14.45 Uhr begann die Versammlung mit einem Eröffnungswort 
durch unseren Major Volker Albrecht. Zu beginn der Versammlung wur-
de den Verstorbenen gedacht. 
Im Laufe des Tages wurden die Tagesordnungspunkte abgearbeitet. Die 
Finanzen sind in Ordnung. Der Vorstand wurde entlastet und ein neuer 
Kassenprüfer gewählt. 

Fabian Ackermann
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MAJORSEHRENABEND 2022
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KIRMESPLATZERÖFFNUNG 2022
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BÖLLERSCHIESSEN 2022
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TOTENGEDENKEN 2022
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engagiert
RheinLand Versicherungsgruppe ·  RheinLandplatz  · 41460 Neuss · Telefon +49 2131 290 0 ·  www.rheinland-versicherungsgruppe.de

FACKELZUG 2022
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ANTRETEN AUF DEM MÜNSTERPLATZ 2022
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NEUSSER BÜRGER-SCHÜTZENFEST 2022
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Danach ging es mit schützenfestlichen 
Klängen vom Marienkirchplatz durch die 
Innenstadt zum Festkommers in die Stadt-
halle. Dort konnte Major Volker Albrecht 
viele aktive und passive Mitglieder unse-
res Korps willkommen heißen. Als höchs-
ten Repräsentanten konnte Volker unseren 
amtierenden Schützenkönig S.M. Marc I. 
Hillen in Empfang nehmen. Er begrüßte 
auch unseren Präsidenten Martin Flecken, 
den Bezirksbundesmeister Thomas Schrö-
der und den Bezirkskönig Andreas Löwner. 
Eine Freude war auch eine Abordnung aus 
der Bruderschaft Friesheim willkommen zu 
heißen. Die während der Flutkatastrophe 
gesammelten Spenden unseres Korps ka-
men dieser Bruderschaft zugute, die dann 
auch an unserem Patronatstag teilnahmen. 
Auch unsere scheidende Majestät Frederik 
Reymann wurde unter großem Jubel und 
stehenden Ovationen der Anwesenden Hu-
bertusschützen willkommen geheißen. 

Die Vorfreude auf das anstehende Königs-
schießen verkündete Volker mit gleich vier 
neuen Anwärtern. Andreas Mucha und Tho-
mas Keil aus dem Zug Junge Elche, Carsten 
Bohnemann aus dem Zug Lauschepper so-

Carsten Bohnemann ist neuer Hubertuskönig
In den frühen Morgenstunden am Sonntag, den 08. November, kündigte die Jagdhornbläsergruppe mit Ihrem Weckruf den 

diesjährigen Patronatstag der St. Hubertus Schützen-Gesellschaft an. Der offizielle Beginn dieses schönen Tages war 
wieder einmal das Festhochamt in St. Marien unter der Leitung unseres Präses Wilfried Korfmacher sowie dem Musikver-
ein Waldenrath und der Sängerin Annette Elster. Im Anschluss an das Hochamt fand wie gewohnt die Kranzniederlegung 

am Ehrenmal direkt neben der Marienkirche statt.

wie Marc Koßmann aus dem Zug Hirsch-
fänger. Letzterer musste seine Kandidatur 
aus privaten Gründen leider kurzfristig 
wieder zurückziehen. Unser Major bekun-
dete stellvertretend für die Gesellschaft sei-
ne Anteilnahme. Volker erläuterte, dass das 
Schießen um die Königswürde stets unter 
Wettbewerbsbedingungen stattgefunden 
habe. Alles sei immer fair über die Bühne 
gegangen. Im Nachgang können alle An-
wärter die Schießkarten einsehen. Danach 
nahm er die Anwesenden auf eine Zeitrei-
se unserer Gesellschaft mit. Ein Dank galt 
unserem Fahnenzug, der eine Kerze stif-

tete, die am Morgen von unserem Präses 
geweiht wurde, sowie Hubert Weissweiler 
und Erbo Zeller, die aus dem Versandteam 
unserer Hubertuszeitung ausgeschieden 
sind.

Nun folgten die Auszeichnungen des Bun-
des der historischen deutschen Schützen-
bruderschaften sowie die Jubilarehrungen. 
Einige Schützen wurden mit der goldenen 
Schießschnur ausgezeichnet. Eine Beson-
derheit wurde an diesem Tage noch ver-
liehen. Bisher bemühte sich unser Korps 
die scheidenden Hubertuskönige mit der 
nächsthöheren Auszeichnung des Bundes 
der historischen deutschen Schützenbru-
derschaften zu versehen. Da die Voraus-
setzungen zur Verleihung jedoch gestiegen 
sind, ist es bei einigen nicht mehr möglich 
dies so einfach zu erreichen. Stattdessen 
hat sich der Vorstand dazu entschieden die 
scheidenden Majestäten mit der goldenen 
Ehrennadel zu versehen. Da noch viele 
ehemalige Hubertuskönige unter uns wei-
len, wurden diese kurzerhand auf die Büh-
ne gebeten um sich ebenfalls die goldene 
Ehrennadel ans Revers heften zu lassen.
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In der folgenden Mittagspause begaben 
sich die Anwärter zum Scheibendamm, um 
den neuen Hubertuskönig zu ermitteln.

Nach der Mittagspause stieg die Spannung 
ins schier Unermessliche. Zunächst wurde 
die Schießkette an Wolfgang Werner aus 
dem Zug Hirschfänger verliehen. Volker 
dankte Frederik Reymann für seinen Ein-
satz in den vergangenen drei Jahren. Fre-
derik sei immer mit Herzblut bei der Sache 
gewesen, auch wenn seine Amtszeit eine 
gefühlte Ewigkeit überdauern sollte. So-
gleich kam unsere scheidende Majestät zu 
Wort. In einer kurzen Rede verabschiedete 
er sich nach drei Jahren aus seinem Amt. 
Auch hier war nochmals minutenlanger 
Applaus die Folge. Nun sollten die Anwe-
senden nicht länger auf die Folter gespannt 
werden und Carsten Bohnemann wurde als 
Sieger eines spannenden Wettkampfes als 
neuer Hubertuskönig proklamiert. Die an-
schließende Gratulationscour hatte an die-
sem Abend ein wenig mehr Zeit, da es in 
der Zwischenzeit zu einem heftigen Regen-
guss gekommen war und der anschließen-
de Marsch in die Innenstadt deswegen ein 
wenig nach hinten verschoben wurde. Nach 
dem Vorbeimarsch auf dem Markt ging es 
wie gewohnt auf den Münsterplatz, wo der 
Zapfenstreich einen gelungenen Abschied 
des offiziellen Programms darstellte. 

Im Anschluss feierten die Schützen 
noch bis in die frühen Morgenstunden 
im Vogthaus mit ihrer neuen Majestät.

Marco Lange
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Wirwünschen allen Schützen,
Ihren Familien, Angehörigen
und Gästen schöne Festtage!

NEUSSER BAUVEREIN
Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss
Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de

Unsere Region
und ihre
Menschen sind
einzigartig.

Bezirksdirektion
Moll & Pesch

Moll & Pesch
RheinLand Bezirksdirektion

Michaelstr. 72
41460 Neuss
Tel.: 02131 717520

bd.mp@rheinland-versicherungen.de
www.moll.rheinland-versicherungen.de
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Silbernes Verdienstkreuz (SVK) 
Dominik Baaken	 Nüsser Keiler	
Uwe Baum	 Lauschepper	
Lothar Berns	 Zwölfender	
Laurin Höller	 Platzhirsche	
Karl-Heinz Kamp	 Junge Elche	
Thomas Kaulen	 Fröhliche Hirsche
Wolfgang Klaus	 Fahnenzug	
Pascal Körfer	 Quirinusfalken
Ingo Matzke	 Quirinus-Ritter	
Reiner Peuten	 Diana	
Dominik Schiefer	 Rheinzelmänner
Patric Siegmund	 Tambourkorps	
Nikolaus Straaten	 Rheinkaliber	
Lutz Zimmer	 Goldenes Jagdhorn	
Marco Zimmermann	 Kameraden

Hoher Bruderschaftsorden (HBO)
Johannes Georg Dornhoff	 Luschhönches
Frederik Schreuer	 Kameraden	

St. Sebastianus Ehrenkreuz
Andreas Britz	 Jägermeister	
Ralf Berger	 Luschhönches	

Jugendverdienstauszeichnung Bronze		
Florian Henn 	 Fahnenzug

Musikerauszeichnung Bronze			
Olaf Bose	 Tambourkorps
Rene Bose	 Tambourkorps

10 Jahre Mitgliedschaft
Jan-Marcel Blatzheim	 BFK Neuss-Furth
Bernd Stiebler	 Diana
Lirim Iberdemaj	 Flotte Boschte
Christian Pütz	 Germanen
Raphael Pielot	 Goldenes Jagdhorn
Sven Hünerbein	 Hirschfänger
Marco Lange	 Hirschfänger
Christian von Werden	 Hirschfänger
Stefan Vobis	 Luschhönches
Markus Hahn	 Passives Mitglied

Auszeichnungen | Ehrungen | Patronatstag 2022

Felix Röttger	 Passives Mitglied
Stefan Schomburg	 Passives Mitglied
Denis Bräutigam	 Platzhirsche
Laurin Höller	 Platzhirsche
Alexander Kraft	 Platzhirsche
Sebastian Krampetzki	 Platzhirsche
Lutz Meisen	 Platzhirsche
Paul Nehrig	 Platzhirsche
Pierre-Pascal Scheithauer	 Platzhirsche
Paul Röttger	 Rheinkaliber
Johannes-Heinrich Zils	 Rheinkaliber
Jan-Christian Diekers	 Rheinkaliber
Wilhelm-Fred Becker	 Spätzünder
Uwe Jungheim	 Tambourkorps
Hans Schüch	 Tambourkorps
Patric Siegmund	 Tambourkorps
Thomas von Werden	 Waldhorn
Markus Kohnke	 Wilddiebe
Phillip Pospich	 Zugvögel
Gerd Schiffer	 Zugvögel	
		   
25 Jahre Mitgliedschaft		
Frank Linssen	 Götz von Berlichingen
Christoph Schotten	 Götz von Berlichingen
Christian Lewandowsky	 Götz von Berlichingen
Sascha Raschke-Cerwinski 	 Kreuzritter
Herbert Geyr	 Passives Mitglied
Andreas Gertges	 Waldhorn
		
50 Jahre Mitgliedschaft		   
Manfred Kolbe	 Germanen

25 Jahre Jubiläumszug
Zug Adlerhorst

Bester Schütze der Hubertusschützen 2022  
(Schießsport)
Werner Wolfgang	 Hirschfänger
Uwe Kirschbaum	 Doppeladler
Frank Herstix	 Germanen

Bogenschützenschießkette 2022/2023
Lukas Maxisch	 Bogenschütze

Goldene Ehrennadel
Hubertusschützen
Herbert Kremer	 Germanen
Frederik Schreuer	 Kameraden
Frederik Reymann	 Germanen

Ex-Hubertuskönige
Wolfgang Bongartz	 passives Mitglied
Wolfgang Werner	 Hirschfänger
Klaus Reinartz	 Quirinusjünger
Markus Giesen	 Goldenes Jagdhorn
Heinz Meuter	 Erftjunker
Friedhelm Korsten	 Germanen
Markus Lehmann	 Germanen
Frank Schmitz	 Goldenes Jagdhorn
Gert Schroers	 Zwölfender
Frank Herstix	 Germanen

Neusser Regiment
Marc Hillen	 Schützenkönig
Bernd Herten	 Regimentsoberst
Christoph Dr. Ullrich	 Komitee
Fabio Papa		 Schützengilde (Adju)
Axel Hebmüller	 Reiterchef
Rainer Göttges	 Jakobuskönig
Christian Coenen	 Reitersieger 		

Silberne Ehrennadel
Korpssieger und Könige		
Noah Schmitz	 Edelknaben
Martin Steinwartz	 Sappeurkorps
Stephan Hendricks	 Grenadierkorps
Michael Dös	 Jagerkorps
Frank Pelzer	 Schützenlust
Thomas Baumann	 Schützengilde

					   
		

Nachruf

Am 02. November 2022 verstarb unser langjähriges Mitglied

Herbert Franken
im Alter von 90 Jahren. Unserer Gesellschaft war Herbert Franken seit 34 Jahren als passives Mitglied treu und herzlich verbunden. 
Ausgezeichnet als Ehrenvorreiter des Neusser Schützenregimentes und vielseitig auch außerhalb des Schützenwesen engagiert, 

verlieren wir einen sehr geschätzten und jederzeit hilfsbereiten Kameraden.

Wir werden unseren Schützenbruder Herbert Franken sehr vermissen und sind mit unseren Gedanken bei seiner ganzen Familie 
und all seinen Freunden und Bekannten. Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten. 

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.

Der Vorstand
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Egon Reipen & Sohn
Berghäuschensweg 47
41464 Neuss
info@reipen-neuss.de

Gaststätte „Em Hahnekörfke“
Inh. Klaus & Josef Hahn

Bergheimer Str. 121 * 41464 Neuss
Tel.: (02131) 44823

Gepflegte bürgerliche Küche
Parkplatz / Biergarten / Kegelbahn / Schießstand

Dienstags & Mittwochs Ruhetag
www.em-hahnekoerfke.de
info@em-hahnekoerfke.de

Seit 1878
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Ganz herzlich gratuliert die Redaktion der Hu-
bertuszeitung unserem neuen Hubertuskönig 
2022/2023 Carsten Bohnemann aus dem Zug 
„Lauschepper“, der Frederik Reymann – Huber-
tuskönig mit der längsten Dienstzeit – an unse-
rem Patronatstag ablöste. 
Eine kleinen Einblick in die kommende Ter-
minflut an Einladungen bekam Carsten Boh-
nemann bereits innerhalb der beiden ersten 
Wochen seiner Regentschaft. Teilnahme an 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Kamerad-
schaftsabend der Sappeure und auch eine 
erste Absage musste Carsten Bohnemann be-
reits aussprechen. Einer Einladung des Zu-
ges „Germanen“ kann er leider nicht folgen, 
da er bereits zur Krönungsfeierlichkeit des 
Edelknaben-Korps eingeladen war. Den Ter-
min bei den Edelknaben wird er mit seiner 
Gattin Tanja wahrnehmen. Mit einiger Aufre-
gung schaut unser Hubertuskönigspaar auf 
den kommenden Hubertusball. Bereits als 
Jung-Hubertusschütze und Mitbegründer des 
Zuges „Schwenkküffkes“ träumte er erstma-
lig im Jahre 1990 auf seinem ersten Huber-
tusball, einmal Hubertuskönig zu werden. 
Natürlich –damals war er 18 Jahre alt – stan-
den hier erstmal sein Studium als Dipl-Bau-
ingenieur und der Start ins Berufsleben an. 
Nach dem Studium arbeitete Carsten Bohne-
mann zunächst ab 2008 als wissenschaftli-
cher Mitarbeiter der RWTH Aachen, wo er 
sich besonders mit den Eigenschaften des Be-
tons im Hochbau wissenschaftlich befasste 
und auch einige international publizierte Ar-
beiten hierzu veröffentlichte. Heute arbeitet 
Carsten Bohnemann als Brückenbau-Beauf-

Hubertuskönig Carsten Bohnemann
Der Traum eines Jungschützen wird nach 32 Jahre wahr

tragter bei der Deutschen Bahn AG. Seine 
Gattin Tanja stand bereits 1996/1997 an sei-
ner Seite als er Zugsieger bei den „Schwenk-
küffkes“ geworden war. Nun erlebt ihre ge-
meinsame Schützenlaufbahn ihren nächsten 
Höhepunkt auf dem Hubertusball. Tanja Boh-

nemann hat mit Begeisterung die Bewerbung 
ihres Gatten um die Würde des Hubertuskö-
nigs begleitet. 
In der ersten Ausgabe der Hubertuszeitung 
im Jahre 2023 werden wir ausführlicher über 
Carsten und Tanja Bohnemann berichten und 
ihnen auch die Möglichkeit geben über ihre 
ersten 120 Tage als Hubertuskönigspaar zu 
erzählen. Carsten Bohnemann war Grün-
dungsmitglied des Zuges „Schwenkküffkes“ 
und hier auch 18 Jahre lang Hauptfeldwebel. 
Nach dem Ende des Zuges schloss sich Cars-
ten gemeinsam mit drei weiteren Zugkame-
raden dem Zug „Lauschepper“ an, wo er mitt-
lerweile den Posten des Leutnants bekleidet.

Viktor Steinfeldt

Tanja und Carsten Bohnemann,  
das stolze Hubertuskönigspaar auf dem Patronatstag

Tanja und Carsten Bohnemann 1997  
bei der Zugsiegerfeier der Schwenkküffkes November 2022 erste Teilnahme an der Redaktionssitzung

Carsten Bohnemann 1993 als Spieß der Schwenkküffkes, an 
seiner Seite Komiteemitglied Markus Jansen als Hönes

Tanja und Carsten Bohnemann  
mit Edelknabenkönig 2022/2023 Noah Schmitz
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HUBERTUSBALL 2022
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Da sich unser Major Volker Albrecht einer 
Knieoperation unterziehen musste, konnte er 
leider an diesem Abend nicht zugegen sein, so 
dass sein Stellvertreter, unser Hauptmann 
Marcel Thomas, durch den Abend führte. Auch 
in seiner Begrüßungsansprache im sehr gut 
besuchten Zeughaus spiegelte sich diese Freu-
de, nach der dreijährigen Abstinenz dieses tol-
le Event durchführen zu können, wider.
Nach der kurzen Begrüßung unseres Haupt-
manns fand zunächst der Einzug der gelade-
nen Gästen in den Saal statt. Anschließend 
hielt unser Königspaar Carsten und Tanja Boh-
nemann unter großem Applaus Einzug in den 
großen Saal. Musikalisch wurden sie dabei 
von den Klängen einer Dudelsacktruppe be-
gleitet.
Hiernach ergriff dann unser Hauptmann er-
neut das Wort, um noch die Begrüßung einiger 
Gäste vorzunehmen. Hierunter befanden sich 
(um nur einige zu nennen) das amtierende 
Neusser Schützenkönigspaar Marc I. Hillen 
und seine Gattin Jutta, der Präsident des Neus-
ser Bürger-Schützen-Vereins Martin Flecken 
und einige Komiteemitglieder mit ihren Da-
men, unser Oberst Bernd Herten mit Gattin so-
wie die Ehrenmitglieder der Hubertusschüt-
zen mit ihren Frauen und unser Präses 
Wilfried Korfmacher. Der besondere Willkom-
mensgruß allerdings gehörte selbstverständ- 
lich unserem neuen Hubertuskönigspaar Cars-

Hubertusball 2022
Nach drei Jahren Pause konnte nun endlich unser geliebter Hubertusball wieder stattfinden. Im festlich geschmückten 

Zeughaus sah man den fröhlichen Gesichtern der Ballbesucher förmlich an, dass sich alle auf dieses besondere Ereignis 
schon seit langer Zeit gefreut hatten.

ten und Tanja Bohnemann. Die nachfolgende 
Laudatio wurde von Dr. Uwe Kirschbaum vor-
getragen, der auch einen kurzen Einblick in 
das Privatleben unseres strahlendem Königs-
paares gewährte.
Carsten ist 50 Jahre alt und „ne echte Nüsser 
Jong“, er hat ein Studium zum Bauingenieur 
abgeschlossen und in früheren Jahren Hockey 
und später auch Baseball gespielt. Carsten ist 
seit 32 Jahren Mitglied unserer Gesellschaft 
und im Hubertuszug „Lauschepper“ aktiv.
Tanja ist 48 Jahre jung und in Erftstadt-Liblar, 
südwestlich von Köln, aufgewachsen und hat 
ein Architekturstudium bis zum Grundstudi-
um absolviert. In jüngeren Jahren war sie eine 
leidenschaftliche lateinamerikanische Tänze-
rin. Heute liegen ihre Hobbys mehr im hand-
werklichen Bereich.
Nach der Vorstellung unseres neuen Königs-
paares wurde das Hubertuskönigspaar der 
vergangenen „drei Jahre“ Freddy Reymann 
und seine Carina für ihre tolle Amtszeit und 
die hervorragende Repräsentation unseres 
Korps während der langen Zeit geehrt.  
Es folgte der Ehrentanz unseres Königspaares 
Carsten und Tanja, und danach konnten alle 
Besucher des Hubertusballs endlich auch das 
Tanzbein schwingen. Begleitet wurden sie da-
bei von der glänzend aufspielenden Band 
Just:is, die an diesem Abend für beste Stim-
mung im großen Saal sorgte. Auf der 1. Etage 

konnte man bei DJ Bulle und DJ Benny rocken 
und auch hier herrschte eine hervorragende 
Atmosphäre. Für das leibliche Wohl sorgte das 
Team der „Wunderbar“ und die Belegschaft der 
„Rauchbar“
zauberte köstliche Gin-Tonics. Zwischendurch 
wurden die Ballbesucher von einem Stelzen-
läufer unterhalten. Für jeden Ballbesucher war 
also etwas dabei, und auch die schon traditio-
nelle, mitternächtliche Currywurst, die übri-
gens wieder hervorragend schmeckte, durfte 
nicht fehlen.
Es war ein rundum gelungener Ball, auf dem 
sich die Besucher sichtlich wohl fühlten und 
der bis in die frühen Morgenstunden andauer-
te. Einem Musiker der Dudelsacktruppe hatte 
es sogar so gut gefallen, dass er bis zum 
Schluss blieb und die letzten Besucher des Bal-
les am frühen Morgen musikalisch mit Dudel-
sackklängen aus dem Zeughaus begleitete.
Somit kann das Fazit des Hubertusballes 2022 
nur lauten: ALLES RICHTIG GEMACHT !
Wir freuen uns jetzt schon auf den Hubertus-
ball 2023.

Reinhard Eck
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Wir ermöglichen den Traum
von den eigenen vier Wänden
	Erfahrung: Über 2000 gebaute Häuser 
	 und Wohnungen

 	Bauqualität: Massive Bauweise und 
	 Baustoffe höchster qualitativer Güte

 	Sicherheit: Festpreisgarantie und  
	 5 Jahre Gewährleistung

 	Wohnlage: Optimale urbane  
	 Anbindungsmöglichkeiten  
	 bei gleichzeitiger Nähe zum Grünen

Wir bauen Häuser zum Wohlfühlen

Info-Telefon  
0 21 31 / 91 72 24 oder  
info@korbmacher.com

KORBMACHER Bau GmbH 
Blindeisenweg 4 . 41468 Neuss 
www.korbmacher.com
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Doch Corona macht auch vor Klerus und Adel 
keinen Halt. In diesem Jahr galt also leider 
noch einmal das Motto der Vorsicht, wodurch 
sich die Begleitung des hl. Martin sehr be-
grenzt halten musste. Auch die Abordnung 
des Hubertustambourkorps, die vorher den 
Umzug des benachbarten Kindergarten Libel-
le begleitete, musste draußen bleiben. Allzu 

St. Martin im Lukaskrankenhaus – Große 
Freude bei kleiner Abordnung

Am Samstag, den 12. November, war für unser frisch gewordenes Königspaar der erste und traditionelle Amtstermin zum 
Greifen nah. Die Unterstützung des allseits bekannten und beliebten heiligen Bischofs aus Tours beim (Ver-)Teilen von 

Weckmännern, Geschenken und vor allem Freude und Ermunterung an die Kinder im Lukaskrankenhaus.

viele Kinder verpassten sie nicht. Manches 
Zimmer fand man überrascht leer vor, da am 
Abend zuvor viele Kinder genesen nach Hau-
se entlassen werden konnten, was natürlich 
ein gutes und sehr freudiges Zeichen war.
Für alle Kinder, die noch etwas länger bleiben 
mussten (oder erst noch kommen), konnten an 
die pädagogische Leiterin Elke Giersberg ein 

Motorik-Board, das an der Wand montiert 
wird und ein Spielebogen für die ganz Klei-
nen verteilt werden. Unser Hauptmann Mar-
cel Thomas und seine Frau Melanie wurden 
bei der Auswahl der Geschenke professionell 
durch ihren Sohn beraten.

Dominik Schiefer

Weihnachtsgruß der Redaktion

Liebe Hubertusschützen, verehrte Leser 
und Leserinnen unserer Hubertuszeitung,
in wenigen Tagen beenden wir ein Jahr, das zu erleben sich niemand jemals hat vorstellen können. Es tobt 
ein grausamer Krieg in unserer Nachbarschaft, der auch unser Leben dramatisch zu verändern droht. 
Während eine bedrohliche Pandemie im dritten Jahr allmählich ihren Schrecken verlor und wir unser 
Gesellschaftsleben als Schützen wieder beinah ungestört durchleben konnten, verlieren nur einige Hundert 
Kilometer weiter im Osten täglich viele Tausend Menschen ihr Leben. Was wird im nächsten Jahr sein? Das 
nächste Jahr, das eigentlich unter dem Licht eines glanzvollen 200-Jahr-Jubiläums unseres Neusser 
Schützenvereins stehen sollte. Schwer wiegen die Sorgen, ob viele unserer Schützenfreunde angesichts 
immer größer werdenden Lasten des Alltags noch in der Lage sein werden, ihr Leben als Neusser Bürger-
schützen so zu führen, wie sie es gewohnt sind. Groß ist die Sorge, dass viele sich abwenden werden, da sie 
es sich nicht mehr leisten können. 

Liebe Freunde, lasst das kommende Jahr 2023 ein Jahr werden, wo wir auf unsere Mitmenschen achten. 
Lassen wir die nicht allein, die glauben abseits stehen zu müssen. Die Redaktion der Hubertuszeitung 
wünscht allen Hubertusschützen und ihren Familien und auch allen anderen Lesern und Leserinnen ein 
Frohes Weihnachtsfest und ein hoffentlich gutes Neues Jahr 2023, von dem wir uns alle nur wünschen, dass 
es ein Ende des schrecklichen Krieges bringt. Mögen wir auch alle in Uniform und mit Holzgewehr durch 
die Straßen laufen wie die vielen Generationen vor uns. Aber kann man sich etwas Friedlicheres und auch 
Friedliebenderes vorstellen? Wenn wir könnten, wir würden in alle Gewehre der Welt Blumensträußchen 
stecken. 

Wir wünschen Euch und auch der ganzen Welt den Frieden.
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E R I C  T H E I S S E N 
STEUERBERATER 

…DENN NICHT 
NUR BEI 
OLDTIMERN 
FINDET MAN  
NOCH 
QUALITÄT…

Tel.: +49 21 31/94 09 70 
Fax: +49 21 31/94 09 98 

E-Mail: eric@theissen.org 
Internet: www.theissen.org 

Allgemeine Steuerberatung - Erstellung von 
privaten und betrieblichen 
Steuererklärungen - Erstellung von 
Jahresabschlüssen - Erstellung von Finanz- 
und Lohnbuchhaltungen - Betreuung von 
Betriebsprüfungen

Herderstr. 3 
41464 Neuss 

Matthias-Claudius-Str. 2a 
41564 Kaarst

NEUE WEBSITE
GEFÄLLIG?

MN. Webdesign
Marvin Nowozin
Salzstr. 39 | 41460 Neuss
Telefon: 0174 34 55 950
Mail: mail@marvinnowozin.de
Mehr Infos und Referenzen:
marvinnowozin.de

marvinnowozin.de

Webdesign
Ich erstelle Ihre neue Website oder lasse Ihre
aktuelle Präsenz in neuem Glanz erstahlen.

Online- und Printmedien
Ich erstelle Medien aller Art, die Ihre Kundschaft
begeistern wird.

Branding
Gemeinsam sorgen wir für einen einheitlichen
Auftritt, der im Gedächtnis bleibt.
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Nicht zuletzt deswegen einigte man sich als 
Ausrichtungsort auf den Hamtorkrug. Die 
Kneipe im Rocker-Stil brachte zuletzt mehre-
re Partys mit vorrangig jungem Publikum 
hervor und wird dennoch ihrem Claim einer 
Kneipe „für Jung und Alt“ gerecht. Augenzeu-
gen aus höheren Altersklassen berichteten 
später sogar, sie fühlten sich mit der Liedaus-
wahl aus 80er- und 90er-Hits in ihre eigene 
„Jugend“ zurückversetzt.
Als DJs legten Richard Hüttges und Christo-
pher Deuss von den Hubertus Füchsen auf, die 
beide als Servicekräfte und gelegentliche DJs 
im Krug verwurzelt sind. Neben ihnen gilt 
auch dem ganzen Serviceteam aus dem Ham-
torkrug ein großes Dankeschön!
Durch den Verkauf von rund 120 Karten im 
Vorfeld und etwa 50 weiteren an der Abend-
kasse war die Tanzfläche sehr gut gefüllt. Un-
ter den Gästen fanden sich auch unser Major 
Volker Albrecht, unser Ehrenhauptmann Pe-
ter Schiefer und unsere damalige Noch-Majes-
tät Frederik Reymann ein. Seine letzten Wo-
chen im Amt konnte dieser auch mit dem 

Hubertus-Jungschützen-Party am 15. Oktober –  
Alte Idee in neuer Auflage ruft nach Wiederholung!

Nachdem im September 2014 erst- und letztmalig mit „Zeitgeist“ im Gare du Neuss eine Party der Hubertus-Jungschützen 
ausgerichtet worden war, entschied man sich auf der ersten Jungschützen-Versammlung Anfang des Jahres, dieses Konzept 
wiederzubeleben. Absicht war (und bleibt) eine Veranstaltung zu schaffen, die vorrangig für die Altersspanne bis Ende 20 

gedacht ist und dennoch auch ältere Schützenbrüder anspricht.

dritten Los aus der Fässer-Tombola, welches er 
gerne mit den Gästen teilte, abrunden.
Dass es sich um eine Schützenparty handelte, 
wurde spontanen Besuchern nicht nur beim 
Erblicken unserer Korpsfahnen, sondern spä-
testens auch beim Hören von Zelt-Klassikern 
wie „Aloha Heja He“ und dem Neusser Hei-
matlied klar. Rundum war es ein schöner und 
gelungener Abend, der das vorher vermutete 
Wiederholungspotenzial bestätigte. 
2023 wird die Idee aufgegriffen, die Party im 
Anschluss an das Jungschützenschießen Ende 
April auszurichten, um hier Synergieeffekte 
im Sinne einer „vollen Hütte“ für beide Veran-
staltungen zu erzielen.

Dominik Schiefer
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Wir suchen:
Elektrotechniker/in   Kundendiensttechniker/in

EINFACH JETZT BEWERBEN: 02131 69532

Geschäftsführung
Dirk Bücker & Ralf Gierich
info@buecker-jacobs.de
www.buecker-jacobs.de

Waldhof 1
41564 Kaarst
Tel. 02131 69532
Fax. 02131 69576

Schlicherumer Str. 6
41469 Neuss
Tel. 02137 927131

Sperberweg 9  .  41468 Neuss
Telefon 0 21 31 / 40 80 770  .  www.ht-treppen.de 

Geschäftsführer: Franz Hellendahl, Marc Hellendahl

  Sperberweg 9   
Tel. 0 21 31 / 40 80 770

41468 Neuss  
www.ht-treppen.de

Geschäftsführer: Franz Hellendahl, Marc Hellendahl
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Ursprünglich war der Movie Park in Bottrop 
angepeilt, aber die gruseligen Attraktionen 
und Besucher am Vortag zu Halloween schie-
nen weniger geeignet für unsere jüngeren 
Mitfahrenden.
In einen Märchenwald passten wir ohnehin 
viel besser hinein, in Uniform hätten wir bei-
nahe als Cosplayer durchgehen können.
Früh morgens um 8 Uhr ging es in einer Auto-
kolonne los und obwohl teilweise eine Auto-
bahnauffahrt bei spannender Diskussion im 
Auto verpasst wurde, holte die ganze Gruppe 
noch vor dem Park zueinander auf. Ohne deut-
schen Lageplan ausgestattet, ließ man sich 

Bogenschützen im Märchenpark Efteling
Am Sonntag, den 30. November, machten sich unsere Jüngsten, die Bogenschützen mit Vätern und Betreuern wieder auf 
einen Ausflug in einen Freizeitpark. Diesmal ging es in den märchenhaften Themenpark „Efteling“ in den Niederlanden.

erstmal als große Gruppe treiben, bevor sich 
später die Gemüter nach Vorliebe für rasante 
Achterbahnfahrten oder eher ruhigere Boots-
fahrten aufteilten. Auf jedem Fall war für je-
den etwas dabei. Auch das obligatorische Trai-
ning am Schießstand durfte nicht fehlen.
Einen gemeinsamen Abschluss bot gegen 18 
Uhr die von Phantasy-Musik begleitete Feuer-
werks-Inszenierung auf einem See, bevor sich 
die ersten schon auf die Heimreise machten.
Die Betreuer und ein Vater ließen sich jedoch 
die letzte Vorstellung einer Ritter-Show un-
mittelbar vor Parkschließung nicht nehmen. 
Bei all den wilden Fahrgeschäften wie der 

Schiffsschaukel, der Python-Achterbahn und 
dem Fliegenden Holländer (Wasserbahn) 
muss hier jedoch eine Attraktion erwähnt 
werden, die besonders in Erinnerung blieb: 
Ein Papierschlucker (saugender Mülleimer) in 
Form der vielfräßigen Figur „Hollebolle Gijs“ 
aus einem berühmten niederländischen 
Kindergedicht. Diese bat in schriller Dauer-
schleife um den Einwurf von Müll mit einem 
Ohrwurm verursachenden „Hallo! Papier 
hier!“.
Da ist uns ein „Horrido“ doch lieber!

Dominik Schiefer
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Ingenieurbüro für Baustatik und Konstruktion
Ingenieurbüro GÜNTHER GbR

Einsteinstraße 38
41464 Neuss

Dipl.-Ing. Frank Günther
Sachverständiger für Schall- und Wärmeschutz

Dipl.-Ing. Ingo Günther
Bauingenieur

Telefon: 0 21 31/8 05 46
Fax: 0 21 31/8 24 88
E-Mail: ingbuero.guenther@t-online.de

sparkasse-neuss.de

Sicher wie
Fallschirmspringen.
Vom 1-Meter-Brett.
Mit Schwimmf lügeln.

Kredit auf
Nummer
Sparkasse.
Bei uns f inanzieren Sie Ihre 
Wünsche schnell, transparent 
und f  lexibel. Jetzt Kredit 
sichern unter: 
sparkasse-neuss.de/ 
privatkredit

Sie werden uns gut finden.

Unfall-Service  •  Auto-Lackierung  •  Autoglas
Moselstrasse 29 • 41464 Neuss • Tel.: 02131.12 45 60 • www.krause-karosserie.de

 

Schnelle Hilfe, freundliche Beratung, optimale 
Arbeiten und unser umfassendes Service-Paket
in allen Kfz-Fragen der Reparatur, Pflege und 
Wartung werden Sie überzeugen. 

anzeigen2012-01-Fussanzeigen01.indd   5 08.02.2013   15:46:58

Familienpraxis 
Cathrin Goldmann

Diplom Rehabilitationspsychologin (FH) 
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Ihre Praxis für:
 Familieninterne Belastungen

 Psychische Auffälligkeiten/Erkrankungen
 Schwierigkeiten bzgl. 

Schule/Ausbildung/Arbeitsplatz

Sebastianusstraße 2-4 · 41460 Neuss
Tel.: 0 21 31 / 53 96 217 ·  E-Mail: familienpraxis.goldmann@gmx.de

www.familienpraxis-goldmann.de
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Frei nach dem Motto: Auweia – was habe ich 
da gerade für ein Ergebnis abgeliefert. Sehr 
gefreut haben wir uns über die Teilnahme un-
seres amtierenden Hubertuskönigspaares 
2022/2023 Carsten und Tanja Bohnemann. 
Nach der Begrüßung durch „El-Presidente“ 
Uwe Kirschbaum, wurden den Anwesenden 
die einzelnen Wettbewerbe vorgestellt. 
Eigentlich war von vornherein klar, dieser 
Abend besteht nicht nur aus vielen „sitzen-
den“ Gesprächen bei „Speis und Trank“. Nein, 
auch sportliche Aktivitäten sollten den Abend 
begleiten. Es wurde mit dem Luftgewehr ge-
schossen, gekegelt, kleine Bälle auf eine 
Scheibe geworfen und – damit der Glücksfak-
tor auch nicht zu kurz kommt – gewürfelt. Je-
der Wettbewerb (Frauen gegen Männer, Jeder 

Auweia 2022 verbunden mit „Wichteln“
Am 19. November 2022 trafen sich um 15 Uhr die ehemaligen Hubertuskönige und Hubertusköniginnen, Irmchen Kalmün-
zer (1988/1989), Zeller (2003/2004), Kirschbaum (2007/2008), Korsten (2010/2011), Kremer (2015/2016) und Herstix 

(2017/2018) zum alljährlichen „Auweia-Schießen“ und Wichteln im Brauereiausschank im Frankenheim in Holzheim.

gegen Jeden und Paare gegen Paare) bestand 
aus drei Disziplinen, wobei immer gekegelt 
und geworfen wurde. Natürlich wurden so-
wohl die Gewinner mit einem Geschenk als 
auch die Letzten mit einem besonderen Trost-
preis bedacht. Letztendlich ging jedoch keiner 
ohne diverse Hüftgold-Trostpreise in Form 
von Nikoläusen nach Hause. Machen wir es 
kurz: Bis auf den Einzelsieg im Schießen, der 
an Herbert Kremer ging, haben die Frauen in 
diesem Jahr dominiert und die Männer alt 
aussehen lassen. Den Wanderpreis, ermittelt 
aus dem „Kampf“ der Königspaare, gewann 
Familie Kremer.
Am Ende wurde dann auch noch gewichtelt. 
Hierzu hatte jeder ein Wichtelgeschenk für 
„kleines Geld“ beigesteuert und es galt die 

Reihenfolge der Auswahl zu bestimmen. Diese 
wurde durch dreimaliges würfeln mit je sechs 
Würfeln ermittelt. Die beste Performance lie-
ferte unsere Hubertuskönigin Tanja ab und 
durfte somit aus dem Vollen schöpfen und als 
erste ihre Auswahl treffen. Allein beim auspa-
cken fühlte man sich wieder gern an die eige-
ne Jugend erinnert. 
Es war ein sehr kurzweiliger Tag, der allen 
viel Spaß bereitete und im nächsten Jahr si-
cherlich wiederholt wird. Noch eine kurze An-
merkung zum Schluss: Damit der Organisator 
und El-Presidente auch als solches wahrge-
nommen wird, erhielt Uwe noch eine Präsi-
dentenkette.

DUK

M I S Z C Z A K  
M E D I E N K O N Z E P T E

Bernd Miszczak	 Telefon (0  21 31) 93 99 250	 Foto-Studio, Neuss (Pomona) 
Medien-Design & Fotografie	 Mobiltelefon +49 1511 77 88 789	 Eine Terminvereinbarung ist erforderlich!

Kontakt@Miszczak.de	 Fotografie-Anfragen für Events, alle Veranstaltungen im Rhein-Kreis Neuss u.v.m. 
	 Schützenfest- und Paradefotos im Fotoshop erhältlich: pictrs.com/miszczak_medienkonzepte 
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Im Ausschank:  Bolten Alt  .  Bitburger Pils  .  Früh Kölsch  .  Benediktiner Weizen

Unsere Traditionsgaststätte erfreut sich wachsender Beliebtheit. Wir bieten neben guten und preiswerten Speisen auch viel Platz  
im schönen Biergarten. Es stehen drei Versammlungsräume, ein Schießstand und eine Kegelbahn zur Verfügung.  

Veranstaltungen bis 140 Personen können bequem durchgeführt werden. 

 „Genießen und Feiern bei uns“  .  Genießt die kalte Jahreszeit und erlebt einen schönen, genussvollen Abend beim GÄNSE- oder 
GRÜNKOHL-ESSEN   .  Frische MUSCHELN, besonders zart und lecker im Geschmack  .  Wir freuen uns auf euren Besuch.

Öffnungszeiten: Täglich ab 16 Uhr . Dienstag Ruhetag
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125 Jahre – St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V. – im Jahr 2024

Jubiläumslogo gesucht!
Für unsere Aktivitäten im Jubiläumsjahr 2024 suchen wir ein Markenzeichen,  

dass uns unverkennbar durch dieses besondere Jahr begleitet.

Daher unser Aufruf an alle kreativen Mitglieder unserer Gesellschaft (ob Profi oder Laie): Bitte schickt uns eure Vorschläge für ein solches 
Logo (Graphiken, Fotos, Skizzen oder Zeichnungen) bis spätestens 31.03.2023 als Datei im Format .pdf oder .jpg per Mail an: 

jubilaeum@st-hubertus.de
Mit Einsendung gehen die Urheber- und Nutzungsrechte auf die St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft über. Eine Kommission aus Vorstand 
und Jubiläumsausschuss wird dann die Auswahl treffen. Das ausgewählte Logo und dessen Schöpfer werden wir in einer der nächsten  
Hubertuszeitungen vorstellen. Unter allen Einsendungen werden wir eine Verlosung durchführen (Überraschung!).

Zapfenstreich am Kloster Immaculata  
und Krönung HTK 2022

Am 23. September 2022 hat das Bundestambourkorps St. Hubertus Neuss am  Kloster Immaculata zur Verabschiedung von Paul 
Neuhauser den Zapfenstreich gespielt. Paul Neuhauser war 21 Jahre Vorsitzender der Gesamtgeschäftsführung der St. Augusti-

nus Gruppe, die zu den größten und erfolgreichsten Unternehmen in der Gesundheits- und Sozialbranche im Rheinland zählt.

Das Tambourkorps stand unter der Leitung 
des 1. Kassiers Stephan Sinndorf. Das Solo 
wurde gespielt von unserem Solo-Tambour 
Uwe Jungheim und unserer Solo-Hornis-
tin Miriam Jungheim. Paul Neuhauser war 
von dieser Geste sehr ergriffen. Für ihn ist 
der Zapfenstreich von großer Bedeutung, 
da er eine lange Dienstzeit in der Bun-
deswehr hatte. Zwei Wochen später fand 
dann nun endlich nach langer Wartezeit 

die Krönung S.M. Dirk I. und I.M. Yvonne 
in der ausverkauften Wetthalle statt. Zahl-
reiche Besucher von sämtlichen Korps und 
Vereinen fanden ihren Weg zur Krönung 
und wurden mit einem vollen Programm 
empfangen. Der Einmarsch des Hofstaates 
wurde begleitet vom Tambourcorps Rhein-
klänge und der Further Schützen-Kapelle, 
welche uns durch den offiziellen Teil des 
Abends begleitete. Florian Koch moderierte 

die Gäste durch den gesamten Abend. Die 
Laudatio wurde von unserem Kameraden 
Fabian Ackermans gehalten. Heiß begehrt 
in diesem Jahr war die Tombola. Nur weni-
ge Minuten nach Beginn des Losverkaufs 
waren bereits alle Lose verkauft. Im Großen 
und Ganzen kann das Tambourkorps auf 
eine erfolgreiche Krönung zurückblicken.

Miriam Jungheim
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MMITTAGSTISCH ITTAGSTISCH –– PARTYSERVICE PARTYSERVICE
Steubenstraße 7

41464 Neuss
Telefon: 02131- 43814
Telefax: 02131- 544246

Thomas von Werden & Oliver Lebioda GbR
Neuss-Furth . Gladbacher Straße 3

Oliver Lebioda + 49 172 20 08 733
Thomas von Werden + 49 173 51 49 620

Das Papst-Johannes Haus bietet viele Möglichkeiten für Ihre diversen Veranstaltungen.

Geburtstage, Hochzeiten, Kommunionen, Krönungen, Trauerfeiern
und vieles mehr...

Papst-Johannes Haus
Neuss-Furth

MMaaiinnssttrraaßßee  8855  --  4411446699  NNeeuussss
TTeell..  0022113377--77888877889922

wwwwww..ccuurrvvyy--bbrraauuttkklleeiidd..ddee

BBrraauutt--  &&  SScchhüüttzzeennkklleeiiddeerr
aabb  GGrröößßee  4422  --  7700

b r i l l e n

mucha

Rheindorfer Weg 5 · 40591 Düsseldorf-Wersten · Kostenfreie Parkmöglichkeiten
Mo 14.00-18.00 Uhr · Di - Fr 10.00-13.30 Uhr und 14.30-18.00 Uhr · Sa 10.00-13.00 Uhr

• 100 qm Ausstellungsfläche voller Brillen
• Neueste 3D-Brillenglasbestimmung
• Fertigung in eigener Werkstatt
• Anfahrt von Neuss in 15 Minuten

Andreas Mucha   AugenoptikermeisterSeit über 30 Jahren Ihr Optik- und Brillenspezialist.         www.brillen-mucha.de

Homepage InstagramFacebook

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft 
Neuss 1899 e.V.
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Wie fanden Sie Ihr erstes Jahr als Oberst?

Das erste Jahr war sehr spannend für mich, 
es hat alles gut funktioniert. Die Pferde 
haben sich super verhalten und das Wetter 
war auch gut.

Schildern Sie bitte einen Tagesablauf 
während der Kirmestage.

Der Samstag hat mit einem Friedhofsbesuch 
begonnen. Danach sind wir zur Eröffnung 
des Schützenfests gegangen, welches 
Traditionsgetreu mit dem Schießen der 
Kanonen verkündet wird. Anschließend 
nahmen wir an der Totenehrung teil. Abends 
nahmen wir den Fackelzug entgegen, worauf 
wir im Anschluss noch in der Sparkasse 
eingeladen waren.

Was hat Ihnen den Besonders gut 
gefallen?

Der Höhepunkt war ganz klar die Königspa-
rade am Sonntagvormittag. Während der 
Parade war ich sehr aufgeregt.

Erstes Interview mit Oberst Bernd Herten
Kurzinterview unseres Jungredakteurs Fabian Ackermann. Eindrücke von Oberst Bernd Herten einige Tage 

 nach dem ersten Neusser Bürger-Schützensfest hinterfragt.

Es gab sicherlich Dinge, die Ihnen nicht 
so gefallen haben.

Während der Parade gab es von einem Zug 
eine Provokation, in dem dieser mit pinken 
Mund-Nasen-Masken an der Parade teilnah-
men. 

Was würden Sie verbessern?

Im Großen und Ganzen sind die Abläufe so 
weit in Ordnung. Ein großes Streitthema wird 
immer der Dienstagabendumzug sein. Den 
alten Zugweg werden wir wahrscheinlich 
nicht mehr nehmen, außer man würde die 
Pferde für den Abendumzug weglassen.

Haben Sie persönlichen Ziele?

Ganz wichtig ist es die Traditionen zu 
bewahren, wobei ich natürlich auch offen für 
neues bin.

Was kam überraschend für Sie?

Das Gefühl am Samstag nach der Reveille da 
alleine zu stehen. Doch durch den Applaus

der Zuschauer habe ich das Gefühl gehabt, 
alles richtig gemacht zu haben. 
Mit welchen Erwartungen sind Sie in das 
Schützenfest gegangen?
Die Vorfreude der Schützen und Neusser war 
schon zu den Ehrenabenden zu fühlen. Von 
daher habe ich auch damit gerechnet, das 
sich nicht so viel verändern wird.
Haben Sie noch abschließende Worte?
Die bekannte Beitragserhöhung von 50 Euro 
ist natürlich hoch, aber notwendig. Durch die 
Beiträge werden nur ein Drittel der Kosten 
gedeckt, welches auf Dauer nicht reichen 
wird, um Rücklagen für schlechte Jahre 
anzulegen. Zum Thema Frauen in den 
Schützenzügen bin ich der Meinung, dass es 
keine Änderungen bedarf, da die Mitglieder-
zahlen in den vergangenen Jahren mit 
Ausnahme der beiden Corona Jahre stetig 
gestiegen sind. 

Ich bedanke mich bei Ihnen für das Interview.
Fabian Ackermann
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KÖNIGSSCHIESSEN AUF DER FESTWIESE 2022
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Hubertusredaktion beim Schützenkönigspaar 
Marc I. und Jutta Hillen

In seinem Büro oberhalb des Hafens mit geradezu atemberaubenden Blick auf die Neusser „Skyline“ trafen sich an einem 
Freitagnachmittag die Redakteure Norbert Meyer und Reinhard Eck mit dem neuen Schützenkönig Marc I. Hillen. Seine 
Gattin, unsere neue Schützenkönigin Jutta Hillen kam später hinzu, da sie noch mit einem Arbeitsprojekt befasst war. 

Der Unternehmer Marc Hillen
Die großen drei Fragen der Neusser zum neu-
en Schützenkönig „Wer ist das, wo kommt der 
her und wovon macht der das?“ beantworten 
wir zunächst ganz einfach, Marc Hillen 
(*1970) wuchs in Neuss auf und er ist Unter-
nehmer. Wäre er jetzt ein Handwerksmeister 
mit sechs Gesellen und vier Lehrlingen wäre 
die Sache schnell auserzählt. In seinem Falle 
tun wir uns – mit gänzlich anderem berufli-
chen Hintergrund – allerdings recht schwer. 
Versuchen wir es auf die etwas schlichte Tour. 
Wir nehmen an, wir sind Unternehmer und 
wollen mit einer neuen Firma, einem neuen 
Produkt, einer neuen Geschäftsidee auf den 
Markt. Wir möchten unseren Bekanntheits-
grad steigern und unsere Marke unverwech-
selbar etablieren. Wir möchten dafür gezielt 
Werbestrategien und ausgereiftes Marketing 
betreiben. Hierzu müssen natürlich alle Res-
sourcen der Sozialen Medien ausgenutzt wer-
den. Es bedarf guter Internetauftritte und vie-
les andere. Zusätzlich möchte ich Abläufe 
innerhalb der Firma optimieren, möchte digi-
tale Prozesse und Vernetzung voranbringen, 
das digitale Management voll ausnutzen, Stra-
tegien, Entwicklung und Design schlagkräf-
tig bündeln. Und vielleicht brauche ich auch 
schicke, repräsentative Firmenräume. Marc 
Hillens Firmen und seine „Trusted Partner“ 

decken den gesamten Komplex ab. Man 
bräuchte keinen anderen Ansprechpartner. 
Marc Hillen war nach eigenem Bekenntnis 
niemals angestellt. Bereits als junger Design-
student gründete er seine erste Firma. Er er-
kannte recht früh die wirtschaftliche Bedeu-
tung des Internets, mehr zu sein als nur 
Plakatwand in anderer Form und Visitenkar-
te. Die Möglichkeiten eigene Bekanntheit über 
soziale Medien und Internetauftritte zu stei-
gern und zu etablieren, der gesamte Bereich 
des E-commerce befanden sich noch in den 
Kinderschuhen und es brauchte schon einige 
unternehmerische Vorstellungskraft, das zu 
erkennen, als Marc Hillen im Jahre 1993 noch 
als junger Student seine erste Firma gründe-
te. 
Beinah 30 Jahre weiter blickt Marc Hillen auf 
die Firmengruppe APFELEINSGROUP mit 
sechs Einzelfirmen. Die Struktur der apfel-
eins.group ist in zwei Bereiche unterteilt. Die 
Unternehmensmarken Apfel & Gold GmbH, 
Bitbrew GmbH und h1 GmbH, sowie die soge-
nannten Trusted Partner, wobei sich bei eini-
gen Firmen vertrauensvolle Teilhaber einbrin-
gen. In Neuss ist dies der IT-Unternehmer 
Christian Busse, der den Neussern auch als 
Vorsitzender der Grenadiere bekannt ist und 
in Zug (CH) der Schweizer Digitalstrategie-Ex-
perte Dimitri Tirez. Weitergehende Ausfüh-

rungen würden diese Zeitungsausgabe spren-
gen, daher müssen wir es mit diesen dürren 
Erklärungen belassen. Für mehr Informatio-
nen siehe: www.apfeleins.group

Das Königspaar Marc und Jutta Hillen
Unser neues Schützenkönigspaar ist seit 1999 
verheiratet und hat zwei Kinder, die Tochter 
Franca (21) hat ihr Abitur gemacht und strebt 
ein Medizinstudium an, ihr Sohn Vincent (19) 
macht zurzeit eine Ausbildung zum Koch. 
Kennengelernt hat sich das Königspaar in jun-
gen Jahren 1990 als Jugendleiter in der KJG 
unter Pfarrer Jochen König, beide kommen 
aus dem Stadtteil Erfttal. Geheiratet haben sie 
im Jahr 1999, sie brachten beide erst ein De-
sign-Studium hinter sich, Jutta Hillen arbeitet 
heute als selbständige Innenarchitektin (hil-
len-id.de). 
Marc Hillen ist Grenadier, Mitglied des Zuges 
„Liebe Jungens 1948“, wo es erst 1995 den Va-
ter Theo Hillen hinzog und im nächsten Jahr 
1996 auch den Sohn Marc. Theo und Marc Hil-
len sind als Schützen Spätberufene, bei beiden 
hatten die Sportkarrieren Vorrang. Im Zug 
marschiert mit Marcs Sohn Vincent mittler-
weile die dritte Familiengeneration mit. Die 
Familie Hillen ist seit vielen Generationen in 
Neuss ansässig. Das Motto seines Königsjah-
res soll „teile #Schützenfreude“ ausdrücken.

Jutta Hillen
Jutta Hillen hat im gleichen Gebäude wie Marc 
Hillen ihre Firma, sie ist selbständige Innen-
architektin und versteht sich vor allem darauf, 
mit der Gestaltung von Wohnräumen und Fir-
menräumen unverwechselbares Ambiente zu 
schaffen, welches nutzenstiftend die Eigenart 
des Kunden heraushebt. Und hier scheint es 
gute Synergieeffekte zu den Tätigkeitsberei-
chen ihres Mannes zu geben.
Es ist ein offenes Geheimnis, dass hinter man-
chem glücklichen Königsschuss als eigentli-
cher Antrieb der Ehrgeiz einer Ehefrau anzu-
sehen ist. Das können wir mit Sicherheit für 
Jutta Hillen ausschließen. Grundsätzlich gilt: 
Kein vernünftiger Schütze/Ehemann wird sei-
ne Ambitionen auf königliche Würden durch-
ziehen wollen, ohne vorab die Zustimmung 
seiner Eheliebsten eingeholt zu haben. Die 
Frau muss dahinterstehen, das dürfte klar 
sein, denn auch auf sie prasseln unzählige 
Pflichten und Aufgaben ein. Und es mag auch 
nicht jede Frau danach zu streben, im vollen 
Scheinwerferlicht der Aufmerksamkeit zu ste-

Neusser Schützenkönigspaar 2022/2023 – Marc I. und Jutta Hillen
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hen. Bereits vor gut zehn Jahren hatte Marc 
Hillen schon einmal das Thema Schützenkö-
nig angesprochen, da der Zeitpunkt aller-
dings in unbestimmte Ferne verlegt war- 
eventuell zum 200-jährigen Jubiläum – war 
die Zustimmung von Jutta Hillen ebenso un-
verbindlich. Als es dann aber in diesem Jahr 
zu einer kurzentschlossenen Entscheidung 
kommen musste, gab Jutta Hillen erst schwan-
kend dann doch mit etwas Verzögerung ent-
schlossen ihre volle Zustimmung. Hatte sie 
doch den innigen Wunsch ihres Mannes ver-
spürt und wollte dem nicht im Wege stehen. 
So kam es, dass Marc Hillen als letzter Kandi-
dat seinen Hut (in diesem Falle den Zylinder) 
in den Ring warf, um es bildhaft zu beschrei-
ben. Tatsächlich unterschrieb Marc Hillen erst 

am Montagnachmittag seinen Antrag. Jutta 
Hillen bekennt sich dazu, keine glühende 
Schützenfestanhängerin gewesen zu sein. Das 
Erlebnis des Krönungstages scheint vielleicht 
einiges bei ihr innerlich bewegt zu haben. 
Es war für beide die erste Teilnahme an einer 
Krönung und dann gleich die eigene! Die offe-
ne und warmherzige Begeisterung und Freude 
der Neusser Bevölkerung am Wegesrand und 
der Besucher in der Stadthalle nahm sie über-
wältigt in sich auf. Und sie gesteht im Nachhi-
nein mit Dankbarkeit dieses Erlebnis an der 
Seite ihres Mannes genossen zu haben. Auch 
sie teilte also Freude, sie nahm die Begeiste-
rung der Bürger in sich auf. Eine Sache brachte 
Jutta Hillen noch zum Ausdruck, wie ange-
nehm sie davon berührt war, die Freunde ihrer 

Kinder im Hofstaat zu erleben, die sie ja alle 
noch aus Kindergartentagen kannte.

Theo Hillen
Wenn man schon Sankt Quirinus als Vater 
hat, dann kann man ja auch mal Schützenkö-
nig werden, oder? So jedenfalls kann man es 
durchaus betrachten, denn der Vater unseres 
Schützenkönigs - Theo Hillen - fungierte 2008 
als St. Quirin auf internationaler Bühne. Hans 
Mietzen (Hubertuszug „Brasselsäck“) der da-
malige Leiter des Stadtmarketings hatte sich 
mit Marc Hillens Werbeagentur und einigen 
Verantwortlichen des Neusser Radsportver-
eins einen Plan ausgedacht, um Werbung für 
Neuss als Etappenort der Tour de France zu 
machen. Sie ließen ein Quirinus-Kostüm an-
fertigen, in dem sie verschiedene Akteure 
während der Tour de France auftreten ließen. 
Die Auftritte bei den spektakulären Alpen-
etappen überließ man Theo Hillen, der hier 
sehr effektvoll für Neuss als Etappenort auch 
in TV-Beiträgen Werbung machte. Für Theo 
Hillen war es wohl ein unvergessliches Erleb-
nis. Allerdings wurde bislang Neuss noch 
nicht Etappenort, wenn die Stadt auch 2017 
als kleines Trostpflaster für eine kurze Episo-
de Schauplatz einer rasenden Durchfahrt wur-
de. Theo Hillen war als Schütze ein Spätberu-
fener, denn in jüngeren Jahren war er eher 

Kostümierte Jugendleiter auf Ferienfreizeit, Marc Hillen im Eselskostüm, Jutta Hillen direkt vor ihm

BV Weckhoven C-Jugend 1983 – Trainer links: Theo Hillen, Torwart Marc Hillen, vorne unten links Andreas Mirgeler  
(Fröhliche Hirsche), daneben Andreas Vahl (Fröhliche Hirsche), 4 von links Norbert Remmer (Fröhliche Hirsche)

Marc Hillen als Skifahrer in Lech am Arlberg

Theo Hillen als Hl.Quirinus auf dem Col du Galibier
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dem Sport verpflichtet. War es später der Rad-
sport, so war er in jüngeren Jahren ein sehr 
begabter Fußballtorwart, der dem Vernehmen 
nach auch höherklassige Sturmreihen zur 
Verzweiflung treiben konnte. Im Radsport 
konnte er gemeinsam mit Vereinsverantwort-
lichen um Friedhelm Hamacher die „Tour de 
Neuss“ aus kleinen unbeachteten Anfängen 
stark voranbringen. Heute genießt die „Tour 
de Neuss“ im Anschluss an die große Frank-
reich-Schleife im Rennkalender eine hohe Be-
achtung.

Die erste Woche  
nach dem Königsschuss

Es mögen sich bestimmt schon viele darüber 
Gedanken gemacht zu haben, welch eine un-
geheure Anzahl von Dingen auf das neue 
Schützenkönigspaar in den ersten paar Tagen 
zwischen Schützenfestdienstag und der Krö-
nung am folgenden Samstag einprasseln. Es 
geht ja unmittelbar los, nachdem der Vogel ge-
fallen ist, man lässt dem neuen Schützenkönig 
keine einzige Minute Ruhe. Alle Welt stürmt 
auf ihn ein. 
Marc Hillen beschreibt die Gefühlswelt nach 
dem gelungenen Schuss als Woge der Glück-
seligkeit. Man wird getragen von Freude und 
Begeisterung und hat doch Zeit, an die unter-
legenen Mitbewerber zu denken. Tausend Din-
ge müssen ab Mittwoch der Woche erledigt 
werden. Der Damenwelt muss es doch als Alp-
traum vorkommen, innerhalb der kurzen Zeit 
von gerade mal drei Tagen passende Abend-
garderobe samt passenden Schuhwerk zu fin-
den. Visagistin, Friseurtermin und vieles an-
dere zu terminieren und zu koordinieren. 
Es muss eine Woche des schieren Wahnsinns 
sein, wenn wir das einmal so despektierlich 
ausdrücken dürfen. Das allerdings mit einer 
gehörigen Portion Respekt vor allen Verant-
wortlichen, die es jedes Jahr alles zur Perfek-

tion anrichten. Marc und Jutta Hillen haben es 
unserer Redaktion eindringlich geschildert. 
Es gibt ja noch so viel mehr zu erledigen in 
dieser Woche, das Schützenkönigspaar hat ei-
nen Hofstaat von acht jungen Paaren zu stel-
len und auch diese müssen festlich ausgestat-
tet werden. Durch die Freunde der eigenen 
Kinder im genau passenden Alter konnten 
schnell vier Paare gefunden werden. Bei der 
anderen Hälfte halfen die Freunde des Reiter-
corps gerne aus. Da sie jedes Jahr an der Krö-
nung teilnehmen, haben sie ein „Heimspiel“ 
und können deshalb auch auf einen größeren 
Pool an jungen interessierten Menschen zu-
rückgreifen. 
In der dringenden Eile der Woche wurde Köni-
gin Jutta Hillen auch fündig mit einem pas-
senden blauen Abendkleid, welches mit den 
Farben der Waffenröcke der Grenadiere korre-
spondierte (ein interessanter Ansatz, wir stel-
len uns als Hubertusschützen gerade ein 
Abendkleid in dunkelgrün mit goldenen Ap-
plikationen und schwarzen Federn als kleines 
zusätzliches Detail vor). Der Krönungsball 
brachte dann auch die schwerste Prüfung für 
Schützenkönig Marc I. mit sich, der offizielle 
Tanz des Königspaars. Er hofft inständig, dass 
keine Filmaufnahmen hiervon gemacht wor-
den sind. Marc und Jutta Hillen bedauern 
trotz dieses einzelnen Defizits sehr, dass es in 
Neuss so wenig Gelegenheiten gäbe, festlich 
auszugehen und zu feiern. Marc I. schwärmt 
von den Hubertusbällen, die er in jungen Jah-
ren miterlebt hat und wie schwierig es immer 
war, Karten zu bekommen. Auch dieses Jahr 
möchte er unbedingt zum Hubertusball, falls 
es mit den Eintrittskarten hinhaut. 
Einen großen Teil des Krönungsballs ver-
brachten Marc und Jutta Hillen in der Discozo-
ne zu den Klängen von AC/DC, welche den 
Neigungen des Königs näher liegen als Wal-
zer und Foxtrott. Für ihn war die Zeit in der 

Die stolzen Eltern des Schützenkönigs auf dem Krönungsball Theo und Ursula Hillen geborene Köntges

Discozone „richtig genial“. Eine Sache möchte 
Marc Hillen noch auf jeden Fall in höchsten 
Tönen loben und hervorheben. Das ist der un-
glaubliche Einsatz aller Beteiligten, sei es auf 
Ebene seines Zuges, auf Korpsebene oder sei-
tens des Komitees. Wie alle Beteiligten sich 
einbringen mit höchsten Einsatz und Hilfsbe-
reitschaft, ohne jegliche Bezahlung, ehren-
amtlich, das sei einfach fabelhaft. Auch der 
hohen Professionalität des ehrenamtlichen 
Komitees möchte er unbedingt Anerkennung 
zollen. 

Seine Majestät Marc I und der  
Hubertuszug „Fröhliche Hirsche“

In seiner Jugend war Marc Hillen Fußballtor-
wart beim BV Weckhoven. In der C-Jugend wa-
ren in seiner Mannschaft auch vier spätere 
Mitglieder des Hubertuszuges „Fröhliche Hir-
sche“. Es verwundert daher nicht, dass Marc 
Hillen mit diesem Zug eine langjährige und 
innige Verbindung pflegt. Im Gespräch mit 
dem Redaktionsteam fällt sogar die Vokabel 
„adoptiert“.

Marc Hillen und das Krebshilfe- 
Projekt „Schützen gegen Krebs“

Nach eigener schwerer Erfahrung mit einer 
Krebserkrankung vor fünf Jahren ist es 
Marc Hillen ein dringendes Anliegen als 
Schützenkönig sein Projekt „Schützen gegen 
Krebs“ anzuschieben. Eine Initiative ist ge-
meinsam mit Dr Ulf Reinhart – Leiter am Tu-
morzentrum Lukas-Krankenhaus – bereits 
gegründet worden. Ende November wird es 
eine Kickoff-Veranstaltung geben mit medi-
zinischen Experten, Prominenten und Sport-
lern. Es geht um Prävention, Ernährung, al-
ternative Heilmethoden und vor allem 
sportliche Bewegung während der Therapie. 
Marc Hillen bittet darum, in den Korps für 
die Initiative Werbung zu treiben. 

Wir werden als Redaktion gerne die Initiati-
ve begleiten und darüber berichten: 

Spendenkonto: 
PSD BANK NÜRNBERG 

IBAN DE53 7609 0900 4730 5856 00

QR-Code Video von der Krönung und dem Aufmarsch

Das Interview führten Norbert Meyer und Reinhard Eck.  
Text gestaltet von Viktor Steinfeldt
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Für Marc Hillen rückte nun seine Familie und 
sein Unternehmen in den Vordergrund, für al-
les andere war keine Zeit mehr; auch für das 
Schützenwesen nicht. Denn es ging in erster 
Linie darum, den Kampf gegen den Krebs auf-
zunehmen. 

Aufgrund seiner Vergangenheit als Leistungs-
sportler konnte Marc mit dieser Diagnose gut 
umgehen und hat die Herausforderung damals 
selbstbewusst aufgenommen. Hinzu kam auch 
der glückliche Umstand, dass Marc mit sei-
nem behandelnden Onkologen Dr. Ulf Rein-
hart zu dem damaligen Zeitpunkt schon eng 
befreundet war und der ihn während seiner 
schweren Krankheit auch sehr gut betreute. 
Reinhart ist Leiter des Tumorzentrum Neuss 
am Standort Lukaskrankenhaus des Rhein-
landklinikums und Sohn des Schützenkönigs 
des Jahres 20005/2006 Karl-Theo Reinhart.

Marc Hillen und Dr. Ulf Reinhart lernten sich 
über den gemeinsamen Sport kennen. Und 
laut Aussage unseres Schützenkönigs waren 
es neben Therapie und Operation vor allem Be-
wegung und der Sport, der ihm und seinem 
Körper im schwierigen Kampf gegen den 
Krebs sehr geholfen und seine mentale Stärke 
weiter ausgebaut hat. Schließlich besiegte er 
den Krebs. Zum heutigen Zeitpunkt ist Marc 
Hillen schon fünf Jahre krebsfrei. Aufgrund 
dieser besagten Maßnahmen, reifte in Marc 

Und plötzlich ist alles anders...

Schützenkönig Marc I. Hillen gründete den 
Verein „Schützen gegen Krebs e.V.“

Krebs. Wer fürchtet sich nicht vor dieser Diagnose, die immer noch die Volkskrankheit Nummer eins ist, wenn man sich  
darüber im Klaren sein muss, dass sich das Leben ab sofort schlagartig ändert. So erging es auch unserem Neusser  

Schützenkönig des Jahres 2022/2023, Marc I. Hillen, als er 2018 die erschütternde Diagnose erhielt, schwer an Krebs 
erkrankt zu sein und sich nun auf ein „anderes“ Leben einstellen musste.

Hillen und seinem Mit-Initiator Dr. Ulf Rein-
hart die Idee, krebskranken Neussern im 
Kampf gegen den Krebs zu helfen. Die gemein-
same Idee endete in der Gründung des Vereins 
„Schützen gegen Krebs e.V.“. In dessen Fokus 
der Sport im Vordergrund stehen soll. Indivi-
duelle Sportprogramme sollen den Heilungs-
verlauf. Sport ist ein wichtiges Heilmittel in 
der Krebstherapie, denn es kann Nebenwir-
kungen mindern und Heilwirkungen stärken. 
Onkologische Bewegungstherapien benötigen 
hierfür speziell ausgebildete Therapeuten. 
Doch diese Ausbildung ist sehr, sehr kostspie-
lig und so ist es auch ein Zweck des Vereins 
„Schützen gegen Krebs e.V.“, Gelder für diese 

Ausbildung zu sammeln. Schon bei seiner 
Krönung hatte Marc Hillen um Spenden statt 
Geschenke gebeten.

Für die kostspielige Ausbildung der onkologi-
sche Bewegungstherapien wurde zum Bei-
spiel das etablierte Unternehmen medicoreha 
(Dieter Welsink) als Kooperationspartner ge-
wonnen werden, Medicoreha ist bereits nach 
Prof. Dr. Freerk Baumann zertifiziert. Ein wei-
teres Ziel ist es, Vereins-Trainer für die Ausbil-
dung zum onkologischen Therapeuten zu ge-
winnen, denn so kann der Verein  ein breites 
Angebot für krebserkrankte Neusser schaf-
fen. Das dritte Ziel ist es, krebserkrankten 
Neussern ganz zielgerichtet und pragmatisch 
zu helfen, wenn verwaltungsbedingte Hürden 
oder andere Barrieren bestehen (sprachlich, fi-
nanziell, mental etc.). Hier stellt Dr. Ulf Rein-
hart eine geborene Schnittstelle dar, da er im 
Tumorzentrum sehr nah am onkologischen Pa-
tienten ist und entsprechend schnelle Hinwei-
se geben kann.

Der Verein „Schützen gegen Krebs e.V.“ wird 
keinen Verwaltungsapparat aufbauen und die 
erzielten Spendenbeiträge 1zu1 und transpa-
rent dokumentiert an die dementsprechenden 
Zwecke auszahlen. Außerdem ist der Verein 
berechtigt, steuerabzugsfähige Spendenquit-
tungen auszustellen.

Unser Schützenkönig Marc I. Hillen appelliert 
auch an die Neusser Schützen den Verein 
„Schützen gegen Krebs e.V.“ mit Spenden zu 
unterstützen, damit die genannten Ziele nicht 
nur erreicht werden sondern auch nachhaltige 
Wirkungen haben. Wir müssen uns alle darü-
ber im Klaren sein: Krebs kann jeden von uns 
treffen.

Wer spätestens jetzt neugierig geworden ist, 
kann sich gerne auf der HomePage unseres 
Schützenkönigs – www.marchillen.de – unter 
der Rubrik „Schützen gegen Krebs“ bestens 
informieren. Auch ist dort das Spendenkonto 
des Vereins angegeben.

Wir Hubertusschützen wünschen unserem 
Schützenkönig Marc I. Hillen und dem Verein 
„Schützen gegen Krebs e.V.“ jedenfalls weiter-
hin ein gutes Gelingen bei Ihrem vorbildli-
chen Vorhaben und dass sich viele dazu ent-
schliessen, diese tolle Idee zu unterstützen.

Reinhard Eck

Marc I. Hillen bei der Therapie/Reha am Tegernsee  
mit viel Sport & Bewegung

Die Protagonisten v.l.n.r. Prof. Dr Heintges,  Marc I. Hillen, Marion Schröder (AOK), Dr. Ulf Reinhart und Dr. Freerk Baumann  
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St. Hubertus Freiwild Fröhliche HirscheFahnenzug

HUBERTUSSPLITTER

Adlerhorst Ahl Pänz Böllerdötz Bogenschützen Brasselsäck

Erftjunker Flotte Boschte

Bundestambourkorps 
St. Hubertus Neuss 1987

Germanen

St. Hubertus

Grußwort von 
Hans Mietzen

Wer mit Marc Hillen zu tun hat, lernt eine 
seiner Eigenschaften sehr schnell schätzen: 
Seine Handschlagqualität. Absprachen mit 
ihm muss man nicht zwingend vertraglich 
fixieren. Sein Handschlag reicht. Auf ihn ist 
Verlass. In vielen Jahren der Zusammenar-
beit habe ich dies besonders schätzen ge-
lernt. Ungebremst ist der diesjährige Schüt-
zenkönig und Chef einer Werbeagentur aber 
auch in seiner Kreativität und Durchset-
zungskraft. Ein Beispiel für einer seiner 
„Guerilla-Marketing“ Ideen. 

Um auf Neuss aufmerksam zu machen, ver-
teilten charmante Hostessen auf der Düssel-
dorfer Königsallee „Knöllchen“ an die par-
kenden Autos. Darin der Hinweis: „Wenn Sie 
ohne Knöllchen einkaufen wollen, kommen 
Sie nach Neuss“. Eine Aktion, über die in 

den Boulevardmedien, dem WDR und den 
Lokalzeitungen ausführlich berichtet wur-
de. Das ist nur ein Beispiel für die vielen 
kreativen Ideen, die wir gemeinsam umge-
setzt haben.Als ich mit meiner Frau im Ur-
laub in Oberstdorf in das sehr gute Restau-
rant Löwen & Strauss kam, fiel mir sofort 

eine ansprechende Broschüre in die Hand. 
Klar: Im Impressum stand Marc Hillen, der 
mit seiner Agentur den renommierten Gast-
ronomen-Zusammenschluss „Les jeunes 
Restaurateurs“ betreut hat. Das passt, denn 
der am Hafenbecken 1 ansässige Unterneh-
mer liebt gutes Essen und schöne Weine. 
Weinverkostungen in seiner Beratbar über 
der Agentur sind ein unvergessliches Erleb-
nis, auch deshalb, weil seine charmante 
Frau Jutta als Innenarchitektin den wunder-
schönen Raum mitgestaltet hat.

Also: Handschlagqualität, Verlässlichkeit, 
Bescheidenheit, Durchsetzungskraft und 
Kreativität, das ist Marc Hillen.

Liebe Jutta, lieber Marc. Macht et jut in Eu-
rem Königsjahr. Gutes Gelingen und viel 
Spaß.

Hans Mietzen 
Hubertusschütze und ehemaliger Presse-

sprecher der Stadt Neuss
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Bundes-Schützen-Kapelle 
Neuss

Goldenes Jagdhorn Hirschfänger Hubertus FüchseHubertusjäger St. Hubertus

HUBERTUSSPLITTER

Die StubbisDiana Doch noch dobee Doppeladler Echt vom Besten

Götz von Berlichingen

Bundesfanfarenkorps 
Neuss-Furth 1952 e.V.

St. Hubertus

Lieber Macce,
als sich über die Schützenfesttage herauskristallisierte, dass Du ernst machst und dieses Jahr wirklich mit um die 
Königswürde kämpfen willst, stieg bei uns allen im Zug so langsam die Aufregung. 

Als Du dann mit dem 56. Schuss den Vogel runtergeholt hast, haben wir uns alle wahnsinnig für Dich, Deine Familie 
und Deinen Zug gefreut – und ein wenig auch für uns selbst. So dicht und nah dran werden wir wohl so schnell nicht 
mehr an den amtierenden Neusser Schützenkönig kommen. Wir sind froh und stolz darauf, dass zwischen Dir und 
unserem Zug schon seit Jahrzehnten eine enge Verbundenheit und Freundschaft besteht. 

Den ersten Kontakt zu Mitgliedern unseres – damals noch nicht bestehenden – Schützenzuges hattest Du schon vor gut 
vierzig Jahren als Du in die C-Jugend der Fußballabteilung des B.V. Weckhoven gewechselt bist. Hier trafst Du als Erstes 
auf Andreas Mirgeler und Norbert Remmer – beide langjährige Mitglieder bei den Fröhlichen Hirschen. Da ein Großteil 
unseres Zuges aus Weckhoven stammt, lerntest Du über den Fußball so auch sukzessive weitere Hirsche kennen. 

Beginnend in den Neunzigern bis zum heutigen Tage kamen diverse gemeinsame Skiurlaube mit dem ein oder anderen 
aus unseren Reihen hinzu. In den Jahren, in denen die Fröhlichen Hirsche in großer Mannstärke im Sektzelt und am 
Hirsche-Mobil auf dem Wendersplatz über Schützenfest Vollgas gegeben haben, haben wir immer gerne befreundete 
Schützen in unsere „Feierrunde“ aufgenommen. So war es auch mit Dir, lieber Macce. Du warst und bist immer ein gern 
gesehener Gast bei uns. Meistens hattest Du noch ein, zwei Freunde sowie ein, zwei Flaschen Sekt oder Wein und 
immer gute Laune dabei.

Im Laufe der Jahrzehnte haben wir somit so manches Fest gemeinsam gefeiert und freuen uns ganz besonders, Dich in 
Deinem Königsjahr zu begleiten.

Wir gratulieren von Herzen mit einem dreifachen „FRÖHLICH HIRSCH“.
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JägermeisterSt. Hubertus Jagdfalke Junge Elche Kameraden´57 Kreuzritter Lauschepper

Quirinus-Ritter Quirinusfalken Rheinzelmänner Spätzünder Tambourcorps  
Neuss-Reuschenberg 1982

RheinkaliberQuirinus Jünger

Ex-Hubertuskönigstreffen 2022
Am Samstag, den 15. Oktober, trafen sich 11 Ex-Hubertuspaare zu ei-
nem entspannten und lockeren Treffen im „Em Hahnekörfke“, um bei 
leckeren Bierchen und Essen mal wieder alte Geschichten aufzuwär-
men oder auch über Neues zu quatschen. Gesprächsstoff gab es mit 
Schützenfest und den kommenden möglichen Veränderungen genug. 
Auch der anstehende  Patronatstag warf bereits seine Schatten voraus; 

schließlich sind 4 Königsbewerber schon eine echte Hausnummer. Sa-
ßen wir aus Platzgründen zum Essen noch etwas separierter, durch-
mischte sich zu späterer Stunde die Runde auf erfreuliche Weise und 
alle hatten einen schönen Abend.

DUK

125 Jahre – St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V – im Jahr 2024

Die Geschichte geht weiter!
Unser Buch zum 100-jährigen Jubiläum im Jahr 1999 soll in digitaler Form fortgeschrieben werden,  

so dass man die Geschichte unseres Korps später als E-Book lesen kann.

Hierzu benötigen wir auch die Unterstützung aller Hubertuszüge. Auch diesen soll Gelegenheit gegeben werden, sich mit Text und Bildern 
im zukünftigen E-Book vorzustellen. Über Einzelheiten zur Vorgehensweise und zu den benötigten Text- bzw. Bilddokumenten werden wir 
die Zugführer im 1. Quartal 2023 unterrichten.

Der Jubiläumsausschuss, Kontakt: jubilaeum@st-hubertus.de
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Platzhirsche
2012

Luschhönches Milleniumsfalken Nüsser Keiler Phönix Platzhirsche Platzpatronen

SchützenbruderschaftWaldhorn Wilddiebe Wildfüchskes Zugvögel ZwölfenderTrötemänner

Quirinus Boschte

Bezirkskönigsehrenabend  
am 2. Oktober 2022 im Zeughaus

Endlich, nach zweijähriger Pause, fand wieder in der guten Stube der Stadt Neuss der Bezirkskönigsehrenabend statt. Im 
Mittelpunkt standen das Bezirkskönigspaar Andreas und Sina Löwner von der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Hül-

chrath und 17 weitere Königspaare der Bruderschaften des Bezirksverbandes.

Rund 450 Gäste konnte Bezirksbundesmeis-
ter Thomas Schröder begrüßen. Darunter 
auch hochrangige Gäste aus Politik und Ge-
sellschaft, wie Landrat Hans Jürgen Pe-
trauschke, Kreisdirektor Dirk Brügge sowie 
den Diözesanbundesmeister Robert Hoppe. 

Das Neusser Hubertuskönigspaar 2019/2022 
Freddy und Carina wurden begleitet von Dr. 
Uwe Kirschbaum und Herbert Kremer vom 
Vorstand, sowie Zugkameraden nebst Damen 
vom Hubertuskönigszug Germanen. Nach 
der Begrüßung folgte der Höhepunkt für die 

Königspaare. Nach Vorstellung jedes einzel-
nen Königspaares schritten sie mit großem 
Jubel und Beifall die große Treppe des Zeug-
hauses herunter. Es folgte die Ehrung für das 
Bezirkskönigspaar 2019/2022 Andreas und 
Yvonne Pfeiffer und das amtierende Königs-
paar. 

Nach den Ehrentänzen war der offizielle Teil 
beendet. Es folgte eine rauschende Ballnacht 
zu den Klängen von Take2 und DJ-Captain 
Britz. Die Bewirtung und die festliche Ge-
staltung übernahmen zum ersten Mal das 

Team von Oliver Lebioda von der gleichnami-
gen Gaststätte. Die kleinen Köstlichkeiten 
kamen diesmal von Alexander Bliersbach 
und seinem Team vom Drusushof. Natürlich 
wurde nach langer Enthaltsamkeit bis in die 
frühen Morgenstunden getanzt und gefeiert. 
Ein wahrlich schöner Bezirkskönigsehren-
abend in Neuss!

Herbert Kremer
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Unser dienstältester Hubertus-Redakteur Reinhard Eck ließ 
es sich nehmen, seiner Majestät Marc I. Hillen die neue Aus-
gabe der Hubertuszeitung zu überbringen. Denn Reinhard 
Eck war einstmals Fußball-Jugendtrainer seiner Majestät. 
Reinhard hatte den „kleinen“ Marc als sehr begabten Fuß-
balltorwart in Erinnerung. Die Teilnahme am Königsinter-
view im September war daher für ihn ein „Pflichttermin“. 

Postillion

50 Jahre
Frank Buchholz	 Spätzünder

Karsten Müller	 Fahnenzug

Markus Reipen	 Passives Mitglied

Michael Müller	 Erftjunker

60 Jahre	

Helmut Jansen	 Passives Mitglied

Bernd Heussen	 Trötemänner

Franz Goertz	 BFK Neuss-Furth

65 Jahre
Ulrich Dahmen	 Luschhönches

Gerd Schiffer	 Zugvögel

Heinz-Günter Püllen	 Spätzünder

70 Jahre
Hans-Peter Floter	 Passives Mitglied

80 Jahre
Manfred Britz	 Germanen

90 Jahre
Hans-Dieter Haußner	 Passives Mitglied

Marcel Blömacher	 BSK Neuss
Horst Bousch	 BSK Neuss
Markus Haßels	 BSK Neuss
Rita  Justenhoven-Ockermann	 BSK Neuss
Wilfried Kremer	 BSK Neuss
Andreas Lorenz	 BSK Neuss
Helmut Lorenz	 BSK Neuss
Maximilian Tieves	 BSK Neuss
Christian Wimmers	 BSK Neuss
Tamas Wippelhauser	 BSK Neuss
Ulrich Wodtke	 BSK Neuss

Neue Mitglieder der St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.

Christian Barth	 BFK Neuss-Furth
Nadine Bienert	 BFK Neuss-Furth
Andreas Bongartz	 BFK Neuss-Furth
Nicolai Breuer	 BFK Neuss-Furth
Willi Kaus	 Phönix
Joseph Fausten	 Bogenschützen
Thomas Baumann	 Passives Mitglied
Frank Petonjic	 Germanen
Sven van Erdewyck	 Germanen
Christian Degen	 Bogenschützen
Matthias Degen	 Bogenschützen

Cornelius Beier	 Bogenschützen
Darius Piasecki	 Germanen
Gregor Beier	 Passives Mitglied
Kevin Jingter	 TC Reuschenberg
Oliver Lanio	 TC Reuschenberg
Dennis Lehmann	 Kameraden
Marc Wilde	 Kameraden
Johanna Giesen	 TC Reuschenberg
Stefan Koch	 TC Reuschenberg

Herzlich willkommen!
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So gut, dass wir ihn gern
zurücknehmen.

Junge Sterne glänzen länger.
Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass
wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls

im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel
jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.1

Jetzt 100-mal exklusiv bei uns. 
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Moselstraße 6, 41464 Neuss · Tel: +49 2131 9428 0
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0 9005 3312 94+ :leT ·  negamroD 04514 ,62 eßartS releiK
www.mercedes-benz-kniest.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart, Partner vor Ort:

Das Druckhaus Print und Medien GmbH   
Im Hasseldamm 6  41352 Korschenbroich  Telefon 02161 5745-0
Foto: Bernd Miszczak  www.miszczak.de

Endlich wieder  
zusammen.  

Nüssers
Freud

undLust“
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Dänisches Design von LINDBERG — 
biometrische Brillengläser von RODENSTOCK: 
Eine perfekte Kombination

RODENSTOCK DNEye®-B.I.G. – Biometric 
Intelligent Glasses – Das Ergebnis jahr-
zehntelanger Forschungsarbeit: maß-
gefertigte biometrische Brillengläser auf 
1/100 Dioptrien genau, frei von Standards 
nach Ihren Augenparametern berechnet.  

LINDBERG besticht durch eine 
unverwechselbare Kombination aus 
dänischem Design, mehrfach preisgekrönter 
Handwerkskunst und Tragekomfort pur. 
Entdecken Sie die vielen Kombinations-
möglichkeiten: Eine LINDBERG-Brille ist 
immer ein (Under)Statement.

LINDBERG-Fassung + biometrische 
Gläser von RODENSTOCK = die maß-
gefertigte Brille mit unvergleichlicher 
Individualität für bestes Sehen 
und Aussehen. 

EINLADUNG 
ZUM SEHTEST!

Erleben Sie was eine 
umfassende Sehanalyse 
beinhaltet und wie 
die Berücksichtigung 
Ihre individuellen 
Augenparameter 
Ihr Sehen auf ein 
unvergleichliches 
Level hebt.
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Michael-Franz BreuerMichael-Franz Breuer

Optik Mellentin Michael-Franz Breuer e. K.
Neustraße 18 • 41460 Neuss
Tel.: 0 21 31 - 22 24 66 •   01 51 . 58 59 02 19
info@optik-mellentin.de • www.optik-mellentin.de

Jetzt Termin vereinbaren!

Erleben Sie was eine 
umfassende Sehanalyse 
beinhaltet und wie 
die Berücksichtigung 
Ihre individuellen 
Augenparameter 
Ihr Sehen auf ein 

Premium Partner
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